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Pressath.  In ein paar Tagen ist es soweit. 
Nach 13 Jahren findet die PEGA, die regio-
nale Gewerbeschau, am 06. bis 08. Juni 
wieder in Pressath statt. Als Ausrichter tritt 
der Gewerbering Pressath auf. Veranstalter 
sind die Gewerbevereine der Gemeinden des 
VierStädtedreiecks: der Handwerker- und 
Gewerbeverein Kirchenthumbach, der Wirt-
schaftsverein e.V. Grafenwöhr, der Gewerbe-
ring e.V. Pressath und der Gewerbeverein e.V. 
Eschenbach.

Auf dem Gelände des Industriegebietes Döll-
nitz werden über 130 kompetente Unterneh-
mer ihre Produkte und Dienstleistungen auf 
einem Gelände von ca. 8000 m² anbieten. Das 
PEGA-Team rechnet mit mindestens 20.000 
Besuchern, die sich für die Angebote der Aus-
steller aus der Region interessieren.

Vielfältige interessante Themen

Die Gäste erwarten ein vielfältiges Angebot 
aus Handwerks- und Industrieprodukten 
sowie Dienstleistungen. Es wird wieder für 
jedes Alter und für alle Interessengebiete das 
Passende dabei sein. Vom Thema Gesundheit 
und Vorsorge, über das Rettungswesen, die 
Bau- und Heimwerkerbranche, den Haushalt 
und verschiedene Autohersteller, Finanz- und 
Versicherungswesen bis zum Naturpark Nörd-
licher Oberpfälzer Wald reicht die Palette.

Ein großes Thema ist die Umwelt und das 
Energie sparen. Hierzu haben sich die Herstel-
ler verschiedener Heizungssysteme angesagt. 
Besichtigt werden können Pellets-, Holz- und 
Hackschnitzelheizung, sowie Solar- und Pho-
tovoltaikanlagen. Auch Spezialisten für Abwas-
ser und Umwelttechnik werden auf der PEGA 
zu finden sein. Interessantes gibt es auch für 
Häusle-Bauer und Heimwerker zu entdecken. 
Auch die Medienvertreter vom „Neuen Tag“ 
und Radio Ramasuri sind vor Ort.

Kulinarische Meile

Lassen Sie sich auf der PEGA mit regionalen 
und überregionalen Schmankerl verwöhnen. 
Entdecken, Wohl fühlen, Genießen und vor 
allem Schlemmen, all das erleben Besuche-
rinnen und Besucher aus der ganzen Region 
und noch darüber hinaus! Denn an zahlrei-
chen Ständen und im Festzelt werden kuli-
narische Besonderheiten angeboten. Eine 
alteingesessene Pressather Metzgerei bietet 
regionale und bayerischen Küche im Festzelt 
an. Auch Kaffee und frischen Kuchen findet 
man im Angebot. Oder wie wär‘s mit typisch 
griechischen oder türkischen Produkten 
wie Döner und Gyros? Für die sommerliche 
Abkühlung zwischendurch gibt es Eis in allen 
Variationen.

Tolles Rahmenprogramm

Viele gute Ideen bewiesen die Veranstalter um 
Organisationschefin Charlotte Hautmann und 
Gewerbering-Vorsitzenden Konrad Dippel 
beim Rahmenprogramm. Von Hubschrauber-
Rundflügen bis Tanz- und Akrobatik-vorfüh-
rungen ist einiges geboten.

Um den Besuchern das mühselige Parkplatz 
suchen zu erleichtern, fährt eine Bimmelbahn 
regelmäßig zwischen den einzeln ausgewies-
enen Parkplätzen und dem Messegelände. 
Selbstverständlich sind auch unmittelbar am 
Messegelände Parkplätze vorhanden.

Für die Liebhaber der Luftkissenboote ist an 
allen drei Tagen die Möglichkeit zum Fahren. 
Dieser Flitzer bringt es bei 75 PS auf gut 100 
km/h und verspricht hohen Spaßfaktor.

Der Zauberer vom Hexenberg ist ebenfalls mit 
von der Partie und am Sonntag steht für alle 
Kinder eine Hüpfburg bereit.

Musikalische Unterhaltung

Gute Unterhaltung für Junge und Jung-Ge-

bliebene! Zur Begrüßung und Eröffnung am 
Freitag ab 10.00 Uhr wurde das Blechbläser-
ensemble TUTTO BRASS der Musikschule 
Pressath-Grafenwöhr e.V. engagiert. Sie sind 
bekannt für niveauvolle Gestaltung durch klas-
sische und moderne Musik. Die Gäste werden 
zusätzlich mit südamerikanischen Klängen 
überrascht. Im Anschluss spielt die „Vourstodt 
Musi“ aus Eschenbach. Sie bringen mit 
jugendlichem Schwung Schlager und Ever-
greens aus den 50er und 60er Jahre. Auch 
den zehn Jagdhornbläsern der Kreisgruppe 
Eschenbach im Landesjagdverband unter der 
Leitung von Andreas Karl aus Thomasreuth 
ist es ein Anliegen, auf der Gewerbeschau 
Ihr Können zu zeigen. Ein gemütlicher Früh-
schoppen am Sonntag im Festzelt verspricht 
die regional bekannten Pressather Musikan-
ten unter der Leitung von Martin Murr.

Große Eröffnung geplant

Viele prominente Besucher aus Wirtschaft 
und Politik werden zur Eröffnung erwartet. Die 
Schirmherrschaft übernimmt der Präsident des 
Deutschen Gewerbeverbandes, Prof. Dr. Fritz 
Wickenhäuser. Punkt 10 Uhr am Freitag, den 
06. Juni, beginnt die Veranstaltung mit dem 
musikalischen Empfang. Nach der Begrüßung 
durch den Vorsitzenden des Gewerberings 
Pressath Konrad Dippel und den Grußworten 
der Ehrengäste folgt die Festrede des Schirm-
herrn und der anschließende gemeinsame 
Messe-Rundgang.

Erwachsene bezahlen drei Euro für die Tages-
karte. Kinder bis 14 Jahren haben freien Ein-
tritt.

Bis zum Abschluss der Planung können ggf. 
noch kleinere Änderungen erfolgen.

PEGA 2008 - Am Puls des Marktes
Die regionale Gewerbeschau steht in den Startlöchern
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Liebe Grafenwöhrer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Freunde des Schießsports, 
in diesem Jahr feiert unsere Schützen-
gesellschaft ihr 120-jähriges Bestehen.

Als sie mit Beschluss der Generalver-
sammlung vom 22. August 1888 durch 
Anerkennung der Bayer. Schützenordnung 
vom 25. August 1868 sozusagen „aus der 
Taufe gehoben“ wurde, legte das damalige 
Schützenmeisteramt damit den Grundstein 
für eine beispiellose Entwicklung hin zu 
einem der größten Vereine im Bayerischen 
Sportschützenbund.

Wir blicken mit großer Dankbarkeit auf die 
vergangenen 120 Jahre zurück und möchten 
dieses große Jubiläum in Verbindung mit 
der Weihe unserer neuen Fahne gemein-
sam mit Ihnen feiern.

Begleiten Sie uns zum Festgottesdienst 
und besuchen Sie unser Volks- und 
Schützenfest, wo wir Ihnen neben Schaustel-
lern mit Fahrgeschäften und Unterhaltungs-
betrieben folgendes Programm bieten:

Freitag, 6. Juni 2008
ab 18.00 Uhr  Festzeltbetrieb

ab 20.00 Uhr  Disco-Nacht

Samstag, 7. Juni 2008
ab 15.00 Uhr  Festzeltbetrieb -mit Kaffee 
und Kuchen-

ab 19.00 Uhr  Stimmung im Festzelt: Bay-
erns jüngste Partyband, die „Kasplattnrok-
ker“  heizen ein              

Sonntag, 8. Juni 2008
8.15 Uhr  Aufstellung zum Kirchenzug beim 
Festplatz in der Dießfurter Straße

8.30 Uhr  Kirchenzug zur Friedenskirche

9.00 Uhr  Festgottesdienst mit Fahnen-
weihe und Gedenken aller verstorbener Mit-
glieder mit der Stadtkapelle Grafenwöhr, 
anschließend Marsch zum Festplatz und 
Frühschoppen mit der Musikkapelle Dießfurt, 
Begrüßung, Grußworte des Schirmherrn und 
der Ehrengäste

ca. 12.00 Uhr   Mittagessen im Festzelt

ab  15.00 Uhr   Festzeltbetrieb mit der Musik-
kapelle Dießfurt

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
wünschen Ihnen einen angenehmen Auf-
enthalt sowie gute Unterhaltung!

Das Schützenmeisteramt

Gerhard Baier                 Bernhard Ott
1. Schützenmeister        2. Schützenmeister

Roland Rupprecht   Herbert Gick   Charly Hacker
Schriftführer          Schatzmeister       Sportleiter

Unser Schützenbruder und Ehrenmitglied 
Paul Deyerling feiert am  Freitag d. 6. Juni 
ab 15:00 Uhr seine Geburtstags - Nachfeier 
im Festzelt.  Hierzu sind alle seine Freunde 
recht herzlich eingeladen, eine persönliche, 
gesonderte Einladung erfolgt nicht mehr!

Es spielt eine mit dem Jubilar befreundete, 
bekannte, böhmische Jägerkapelle aus 
Pilsen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wuchernde Gräser und Unkräuter an Straßen- 
und Gehwegrändern sind sicherlich kein 
schöner Anblick und Säuberungsaktionen 

Flächennutzungs- und 
Bebauungsplan 

„Hütten Am See“
Das Baugebiet „Hütten Am See“ ist gut 
auf den  Weg gebracht. Mit dem Fest-
stellungsbeschluss zur Änderung des 
Flächennutzungsplans hat der Stadtrat von 
Grafenwöhr in seiner letzten Sitzung vor 
der neuen Wahlperiode die entscheidende 
Weichenstellung für das neue Baugebiet 
in Hütten bewerkstelligt. Alle Beschlüsse 
wurden einstimmig gefasst!

Im Wesentlichen ging es in der jüngsten Stadt-
ratssitzung um die Beratung und Abwägung 
der von den Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange vorgebrachten Anregun-
gen, Bedenken oder Einwendungen zum 
künftigen Baugebiet „Hütten Am See“, in dem 
einmal 300 Angehörige der US-Streitkräfte 
mit ihren Angehörigen wohnen werden.

Bürgermeister Helmuth Wächter begrüßte 
dazu den Architekten und Stadtplaner Peter 
Markert aus Schwanstetten bei Nürnberg, von 

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNG

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNG

BEKANNTMACHUNG
Rückgabe der Lohnsteuerkarten 2007

Alle für das Kalenderjahr 2007 ausgestellten 
Lohnsteuerkarten sind nach § 41 b Abs. 1 Ein-
kommenssteuergesetz und den Vereinbarun-
gen zwischen den obersten Finanzbehörden 
des Bundes und der Länder nach Ablauf 
des Kalenderjahres 2007 dem Finanzamt zu 
übertragen; dies betrifft auch die Lohnsteuer-
karten derjenigen Arbeitnehmer,

- die ihre Lohnsteuerkarte nicht für den Lohn-
steuer-Jahresausgleich oder die Einkommen-
steuer-Veranlagung benötigen,

- deren Lohnsteuerkarten - aus welchen 
Gründen auch immer - 2007 ohne Eintra-
gung geblieben sind,

- die nur zeitweilig oder kurzfristig beschäftigt 
waren und auf Grund niedrigen Bruttoarbeits-
lohns keine Lohnsteuer zu zahlen hatten.

Bitte geben Sie die Lohnsteuerkarte 2007 bis 
spätestens Juli 2008 zurück!

Die Lohnsteuerkarten 2007 sind ein wichtiger 
Faktor zur Ermittlung des Verteilerschlüssels, 
nach dem jede Gemeinde den ihr zustehen-
den Anteil an der Lohn- und Einkommen-
steuer erhält.

Jede fehlende Lohnsteuerkarte (mit Eintrag) 
mindert die Steuereinnahmen der betreffen-
den Wohnsitzgemeinde und wirkt sich zum 
Nachteil aller Einwohner aus.

Außerdem wird anhand der zurückgege-
benen Lohnsteuerkarten erneut eine Lohn-
steuerstatistik durchgeführt, deren Daten für 
finanz- und wirtschaftspolitische Zwecke von 
besonderer Bedeutung sind: 

Sie geben Aufschluss über die Einkommens-
verteilung und Steuerbelastung und liefern 
somit wichtige Hinweise für steuerpolitische 
Überlegungen und Entscheidungen. Nicht 
zuletzt dienen die Eintragungen in der Lohn-
steuerkarte 2007 auch in der Ermittlung des 
dem Land Bayern zustehenden Zerlegungs-
anteils an der Lohnsteuer.

Vielen Dank!
Grafenwöhr, 26. Mai 2008

Stadt Grafenwöhr
gez. Wächter

1. Bürgermeister

durch die Stadt belasten erheblich das 
Stadtsäckel.

Deshalb appelliere ich an den Schönheitssinn 
jedes einzelnen Bürgers, wenigstens die 
Straßen- und Gehwegränder in seinem 
Umfeld von Gräsern und Unkräutern zu 
befreien. 

Das Ausfugmaterial kann sich im Laufe der 
Jahre gelöst haben. Die Stadt hält kostenloses 
Ausfugmaterial, welches nur noch mit Wasser 
angefeuchtet werden muss, im Bauhof zu 
den Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
bereit. Sollten sich zwischenzeitlich große 
Fugen zwischen Gehweg und Straße gebildet 
haben, werden diese durch den städt. Bauhof 
mit Bitumenverfüllmasse ausgebessert. Bitte 
wenden Sie sich hierfür an unseren Vorarbei-
ter, Herrn Richard Sier, Tel. 09641/2118 oder 
0177/6761851.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Äste 
von Bäumen und Sträuchern in Straßen- 
und Gehwegnähe zurückgeschnitten werden 
müssen, da es hier zu einer Sichtbeeinträchti-
gung für Verkehrsteilnehmer kommen kann. 
Keinesfalls dürfen Äste in den Gehweg oder 
Straßenraum hineinragen.

Durch die Stadt werden immer wieder Kon-
trollen durchgeführt. Wer diese Maßnahmen 
nicht befolgt wird zunächst von der Stadt 
angeschrieben. Sollte dieser Aufforderung 
nicht Folge geleistet werden, stellt dies eine 
Ordnungswidrigkeit dar, bei der mit einem 
Bußgeld gerechnet werden muss.

Ich hoffe sehr, dass viele von Ihnen dieser 
„Bürgerpflicht“ nachkommen werden und 
diese Aktion unterstützen

STADT GRAFENWÖHR
Wächter

1. Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Investorenseite Dipl.-Ing. Klaus Klüh sowie 
den Erschließungsplaner Werner Pongratz 
aus Nürnberg und als juristischen Vertreter 
der Stadt Grafenwöhr den Rechtsanwalt Dr. 
Nikolaus Birkl.

Peter Markert erläuterte den Stadträten die 
Inhalte der eingegangenen Stellungnahmen 
zur 10. Änderung des Flächennutzungsplans 
und zu den beiden Bebauungsplänen „Hütten 
Am See 1“ und „Hütten Am See 2“. 

Besonderen Dank und Anerkennung sprach 
der Städteplaner und Landschaftsarchitekt  
den Mitarbeitern des Landratsamtes Neu-
stadt aus; hier könne man sich auf klare Ver-
einbarungen und konstruktive Unterstützung 
verlassen. So sind beispielsweise von der 
Naturschutzbehörde die Ausgleichs- 
maßnahmen für die nicht unerheblichen Ein-
griffe in Natur und Landschaft ohne Abstri-
che akzeptiert worden. Bei Inanspruchnahme 
von besonders geschützten Flächen wird 
bis zum dreifachen Flächenansatz aus-
geglichen. In der Talaue der Haidenaab 
entstehen Feuchtbiotope, Auwälder und 
Amphibienlaichgewässer,  östlich der Park-
steiner Straße extensive Sandäcker.

Die Ergebnisse der durchgeführten speziellen 
artenschutzrechtlichen Prüfung werden vollin-
haltlich von der höheren Naturschutzbehörde 
an der Regierung der Oberpfalz mitgetragen, 
was der Stadt Grafenwöhr zwischenzeitlich 
sogar auch schriftlich bestätigt wurde. 

Das Amt für Land- und Forstwirtschaft regt 
wie das Sachgebiet Städtebau bei der Regie-
rung an, das Baugebiet energetisch mit nach-
wachsenden Rohstoffen zu versorgen.  „Das 
sei wünschenswert, wurde geprüft, aber letzt-
endlich verworfen“,  ließ Peter Markert verlau-
ten.

Die Themen Schieß-, Flug- und Verkehrslärm 
werden von Seiten des technischen Umwelt-
schutzes vorgebracht. Im Rahmen der vor-
bereitenden Bauleitplanung sei es leicht 
zu dokumentieren, dass das Baugebiet 
gesunde Wohnverhältnisse ermöglichen wird. 
Schallschutzmaßnahmen sind in Form einer 
Lärmschutzwand entlang der Kreisstraße 
Hütten - Mantel vorgesehen.

Peter Markert gab zu der Forderung des 
Kreisjugendrings nach Freizeiteinrichtungen 
zu bedenken, dass Kleinkinderspielplätze 
vorgesehen sind. Darüber hinaus bieten 
weitläufige Grünflächen von ca. 10 ha Rasen 
ausreichend Möglichkeiten für Ballspiele oder  
sonstige Aktivitäten.

Die Wege innerhalb der Siedlung werden 
rollstuhlgerecht ausgeführt. Die Straßen sind 
ausreichend breit geplant, sodass die ein-
zelnen Häuser  für Rettungsfahrzeuge, wie 
Feuerwehr und auch für Müllfahrzeuge 
problemlos zu erreichen sind. Die umliegen-
den, zum Teil landwirtschaftlich genutzten 
Flächen, werden ebenfalls weiterhin problem-
los zugänglich sein.

In Absprache mit dem Wasserwirtschaftsamt 
und dem Gesundheitsamt, beide haben ihren 
Sitz in Weiden, wird die Altlastensanierung der 

gekennzeichneten Flächen durchgeführt. 

Zur Wasserversorgung werden die 
Grafenwöhrer Stadtwerke eine Hauptleitung 
in das Baugebiet legen, welche auch der 
Löschwasserversorgung dient. Die 
Entwässerung erfolgt im Trennsystem, im 
Westen ist dies im freien Gefälle möglich, 
für den östlichen Bereich wird eine Schmutz-
wasserpumpe benötigt. 

Die Versorgung mit Elektrizität übernimmt 
die Firma EON. „Was ist bezüglich eines 
Anschlusses an das DSL-Netz geplant?“ 
wollte der Hüttner Stadtrat Gerhard Mark 
wissen. Der erste Bürgermeister antwortete, 
dass diese Leitung unabhängig vom Strom-
netz ist. Sie wird über Kaltenbrunn unterhalb 
von Grub gelegt und hat mit dem Bebauungs-
plan primär nichts zu tun. Die Verwaltung wird 
aber beauftragt, mit der Telekom in Verhand-
lungen zu treten, um diesen Vorschlag umzu-
setzen, den auch 2. Bürgermeister Gerald 
Morgenstern unterstützte. 

Von der Kreisstraße aus sind Linksab-
biegespuren zur Zufahrt zum Baugebiet 
vorgesehen. Zur Berechnung dieses 
Straßenabschnittes wurde Tempo 100 km/h 
herangezogen, da eine Geschwindigkeitsre-
duzierung erst nach der Realisierung des 
Vorhabens folgen kann. Die Kosten für die 
Lärmschutzmaßnahmen und die des angren-
zenden Radwegs mit Unterführung soll die 
Stadt Grafenwöhr tragen, führte das Staat-
liche Bauamt Amberg-Sulzbach an. „Das 
muss erst noch einmal diskutiert werden!“ 
merkte Bürgermeister Helmuth Wächter dazu 
an. 

Herbe Kritik äußerte der Bund Naturschutz, 
wie es am Tag der Stadtratssitzung auch 
schon in der Zeitung zu lesen war. So 
sprachen die Verantwortlichen von einem 
unmöglichen Vorhaben und grober Land-
schaftszersiedlung. Hierzu führte Peter Mar-
kert in ruhiger und sachlicher Weise aus, 
es seien ja schließlich auch andere Stand-
orte geprüft worden, von denen das Hüttener 
Gebiet besonders gut geeignet  ist. So ein 
großes Vorhaben könne unmöglich in bereits 
bebaute Bereiche integriert werden. Hütten 
am See habe sich durch die Nähe zum 

Müllabfuhrtermine:
Mittwoch, 04.06.2008 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus
Freitag, 06.06.2008 - Abfuhr „Gelber 
Sack“
Montag, 09.06.2008 - Hausmüllabfuhr
Freitag, 20.06.2008 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler
Montag, 23.06.2008 - Hausmüllabfuhr
Donnerstag, 26.06.2008 - Straßen-
sammlung Altpapier

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Grüncontainer am städt. Bauhof in 
der Thumbachstr. sind wieder geöffnet

Samstag von  13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von  16.00 bis 18.00 Uhr.

 Sprechtage
des Notars

Michael Trautner
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 04. Juni 2008
Mittwoch, den 18. Juni 2008

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 07.30 - 12.00
 14.00 - 18.00 
Samstags 08.30 - 12.30 

Inh. P. Melchner
92655 Grafenwöhr

Obere Torstr. 5
Tel. 0 96 41 / 23 32 

Fax 0 96 41 / 92 93 14

· Schwimmbecken
·  Taucherbrillen
·  Alles was der   
 ABC-Schütze braucht,
 finden Sie jetzt schon 
 bei uns.

Truppenübungsplatz und die gute Verkehrs-
anbindung als der ideale Standort erwiesen.  
Eingriffe wurden großzügig ausgeglichen.

Der Stadtrat fasste sämtliche Beschlüsse - 
wie auch schon in der Vergangenheit, wenn 
es um das Baugebiet und die Bauleitplanung 
„Hütten Am See“ ging - einstimmig. 
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Hochwasserrückhaltung für 
Wolfgangssiedlung

Vorbeugender Hochwasserschutz

Dipl.-Ing. Hannes Oberndorfer hat sein Kon-
zept vorgestellt, wie das bebaute Gebiet am 
Bierlohgraben zwischen der „Bierlohstraße“ 
und der Straße „Zum Rennsteig“ in 
Grafenwöhr künftig vor Unwetterschäden 
besser geschützt werden kann.

Östlich der Bebauung liegt eine ca. 75 ha 
große Fläche, von der aus alle Niederschläge 
in Richtung des Bierlohgrabens ihren Abfluss 
nehmen.

Die Bewohner der St.-Wolfgangs-Siedlung 
haben in Anbetracht reger Bautätigkeit im 
Einzugsgebiet des Bierlohgrabens der Stadt 
ihre Befürchtungen vorgetragen, dass bei 
Starkniederschlägen (wie sie in den letzten 
Jahren immer heftiger und häufiger aufgetre-
ten sind) das Wohngebiet überflutet werden 
könnte.

Das Ingenieurbüro für Tiefbautechnik, 
Eschenbach hat die Abflussverhältnisse 
berechnet, um daraus ggfs. notwendige 
Schutzmaßnahmen zu entwickeln.

Die vorgelegten Berechnungen basieren auf 
der Annahme eines Regenereignisses, wel-
ches statistisch einmal in einhundert Jahren 
auftreten kann. Aus der dazu ermittelten 
Regenwasserabflussmenge von ca. 4 m³/sec 
(kurzzeitiger Spitzenabfluss) ist zu ersehen, 
dass der bestehende Bierlohgraben inner-
halb der Wolfgangssiedlung bei einem 
solchen Zulauf deutlich ausufern würde. 
Hochwasserschäden an den Anlieger-
grundstücken wären nicht auszuschließen.

Das Ingenieurbüro schlägt vor, ein 
Hochwasserrückhaltebecken östlich vom 
Gebiet der Wolfgangssiedlung anzulegen. 
Zu diesem Zweck sollen die beiden unter-
liegenden Teiche der Bierlohweiheranlage 
umgestaltet werden. Auf der zusammenzu-
legenden Fläche dieser beiden Teiche soll 
eine Regenrückhaltung mit einem Fassungs-
volumen von ca. 13.300 m³ entstehen.

Es sind dazu verschiedene Änderungen an 
den Teichen notwendig:

Die Sohle des westlichen Teiches wird um 
ca. 30 cm bis 90 cm tiefer gelegt und abge-
dichtet.

Die Sohle des zweiten Teiches wird um ca. 
1,30 m bis 2,50 m tiefer gelegt und abgedich-
tet.

Der Damm zwischen den beiden vorhande-
nen Teichen wird entfernt.

Der neue Hauptdamm an der Westseite der 
Weiheranlage und der verbleibende Damm 
an der Westseite des dritten Teiches werden 
jeweils mit einer Spundwand oder Bohrpfahl-
wand gesichert.

Das neue Rückhaltebecken erhält eine dauer-
haft verbleibende, eingestaute Wasserfläche 
mit einer Wassertiefe bis zu 75 cm.

Neu herzustellen ist ferner ein leistungsfähiger 
Mönch mit einer Abflussdrossel, welche das 
in den Bierlohgraben abfließende Wasser auf 
die jeweils zulässige Menge begrenzt.

Aus dem Stadtgeschehen

Eine befestigte Flutmulde stellt sicher, dass 
noch größere Niederschlagsereignisse als 
das Einhundertjährige, zu keinen Schäden 
am Damm der Rückhaltung führen werden. 

Der bestehende Bierlohgraben wird vom 
Bierlohweiher bis zu seinem Ablauf in die 
Creußen geräumt.

Zur Durchführung der Schutzmaßnahmen 
werden erhebliche Investitionen (voraus-
sichtlich ca. 918.000,00 Euro) notwendig. 
Bürgermeister Helmuth Wächter verhandelt 
mit der Regierung der Oberpfalz wegen einer 
Förderung des Vorhabens. Er hofft, dass 
hierfür beträchtliche Fördermittel in Aussicht 
gestellt werden.

Der Entwurf für die Hochwasserrückhaltung 
wurde bereits von der Stadtverwaltung an die 
Fachstellen der staatlichen Gewässeraufsicht 
zur Prüfung übergeben.

Ingenieurbüro für Tiefbautechnik
J. Wolf - H. Oberndorfer

Hans J. Oberndorfer

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft
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Samstag, 07. Juni und 
Samstag, 14. Juni 08

Einführung in SCHACH
Das Spiel der Könige!

mit Christian Lohner und Michael Ott

für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren

 Wie werden die Figuren auf dem Schach-
brett aufgestellt? Welche Spielzüge dürfen 
Springer, Pferd oder Turm machen? Wann 
ist der König bedroht oder sogar Schach?

Bei der Einführung in das Schachspiel an zwei 
Vormittagen von Michael Ott und Christian 
Lohner werden unter anderem diese Fragen 
beantwortet und erste Partien gespielt.

Treffpunkt: in der Grundschule, UG (Ein-
gang zur Bücherei)

Uhrzeit: jeweils von 10-12 Uhr

Kosten:  8,-- Euro für Mitglieder der IG.

10,-- Euro für Nichtmitglieder

Anmeldung
Doris Mayer 09641 - 923 694
Beate Renner 09641 - 34 72

Samstag, den 07. Juni 2008
Fahrt nach Nördlingen 

mit Stadtführung und Lesung

Wir besuchen Nördlingen, die ehemals freie 
Reichsstadt an der „Romantischen Straße“.

Nördlingen ist die einzige Stadt in Deutsch-
land mit einer noch vollständig erhaltenen, 
rundum begehbaren Stadtmauer/Wehrgang 
mit fünf Toren und elf Türmen. Im Zentrum 
der historischen Altstadt befindet sich die 
spätgotische Hallenkirche „St. Georg“ mit 
ihrem 90m hohen Kirch- und Glockenturm, 
im Volksmund „Daniel“ genannt.

Es besteht die Gelegenheit an einer geführten 
Stadtführung teilzunehmen.

Um 14.00 Uhr findet die Lesung mit Irma 
Krauß im Glockenturm statt. Ihr Buch „Das 
Wolkenzimmer“ erzählt von einem jungen 
Mädchen, das sich das Leben nehmen 
will und dem Türmer, der ihr zeigt, welch 
unschätzbaren Wert das Leben hat.

für Jugendliche und Erwachsene

Abfahrt: 9.00 Uhr am Marktplatz Grafenwöhr

Rückkunft: ca. 19.00 Uhr

Kosten für Busfahrt mit Stadtführung und 
Lesung 15,00 Euro / 14,00 Euro (für Mitglie-
der)

Anmeldung
Regina Conrad 09641 - 936 864
Martina Weiß 09641 - 91 432

Für alle Veranstaltungen bitte Überweisung 
an:   Raiffeisenbank Grafenwöhr
Konto-Nr. 150 479   BLZ   750 690 50

Donnerstag, den 
19. Juni 2008

Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Daubenmerkel um 19.00 Uhr

Hiermit ergeht an alle Mitglieder und Förderer 
des IG-Kinder-Kultur-Projekts in Grafenwöhr 
und Umgebung eine herzliche Einladung.

������� ������������

Folgende Tagesordnungspunkte stehen an:

1. Begrüßung durch die Vorsitzende

2. Verlesung und Anerkennung des Proto-
kolls der letzten Mitgliederversammlung

3. Bericht der Vorsitzenden

4. Kassenbericht, Kassenprüfung und Entla-
stung der Kassenführerin

5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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Wieder Fischerfest in 
Grafenwöhr

Heuer auch die Stadtmei-
sterschaft - Vorbereitungen 

laufen
Beim Fischereiverein Grafenwöhr laufen 
die Vorbereitungen für das diesjährige 
Königsfischen und das Fischerfest auf 
Hochtouren. Alles wird wieder gründlich 
überdacht und geplant. Unter der Regie 
des zweiten Vorsitzenden Josef Biersack 
werden alle Vorbereitungen getroffen, um 
den Besuchern wieder ein gelungenes 
Fischerfest 2008 bieten zu können.

Dass der Fischereiverein seine Feste 
gründlich vorbereitet, ist allgemein bekannt. 
Nichts wird dem Zufall überlassen und wenn 
der Wettergott mit den Petri Jüngern ein 
Einsehen hat, dann wird auch heuer wieder 
ein Fest der Extraklasse stattfinden.

Zunächst suchen die Angler jedoch am 22. 
Juni ihren Fischerkönig. Das Fischen auf 
den grössten Fisch ist in allen Gewässern 
erlaubt. Ab 5.30 Uhr können die Angeln 
ausgeworfen werden und jeder Teilnehmer 
hofft natürlich, dass sein Köder von einem 
großen Fisch genommen wird. So man-
ches Geheimrezept wird angewandt - trotz-
dem kommt es oft anders als sich mancher 
Petri-Jünger erhofft. Am Sportheim des TSV 
Gmünd wird dann ab 10.00 Uhr der Fang 
abgewogen. Viele Schaulustige finden sich 
alljährlich ein um mit dabei zu sein, wenn 
ein „Kapitaler“ zur Waage gebracht wird. 
Der TSV Gmünd sorgt wieder für einen 
gemütlichen Frühschoppen und dann 
können die Erfolge des Angeltages noch 
ausführlich besprochen werden.

Wer keine Jahreskarte hat, kann sich die 
Starterlaubnis in der Zeit von 4 - 5.00 Uhr 
am Gmünder Weiher abholen.

Die Proklamation der Fischerkönige und 
der Stadtmeister wird dann am darauffol-
genden Sonntag beim grossen Fischerfest 
durchgeführt.

Der Festplatz ist wieder am altehrwürdigen 
Kastenhaus. Zusammen mit dem Stadtwei-
her bietet er für die Angler ein hervorragen-
des Umfeld, um ein Fischerfest abzuhalten. 
Der Besucherandrang ist von Jahr zu Jahr 
gestiegen und auch heuer erwarten die 
Verantwortlichen - schönes Wetter voraus-
gesetzt - einen großen Besucherandrang. 
Beim Verein ist man jedoch darauf vorbe-
reit. Das Fest selbst beginnt bereits am 
Samstag um 16.00 Uhr mit einer Gaudiver-
anstaltung auf dem Stadtweiher. Diese von 
den Besuchern nicht so ganz ernst zu neh-
mende Attraktion wird auch heuer wieder 
viele Schaulustige anziehen.

Ab 17.00 Uhr spielt die Kapelle Happy Sound 
zur Unterhaltung der Besucher und die 

sonst gewohnten Schmankerln des Fische-
reivereins werden auch heuer wieder ange-
boten. An erster Stelle sind hier die gegrillten 
oder geräucherten Forellen zu nennen. Eine 
große Fischausstellung mit fast allen hei-
mischen Fischarten wird bestimmt wieder 
die Aufmerksamkeit der Besucher wecken 
und so mancher Opa wird seinem Enkel 
erzählen, wie groß die Fische waren, die er 
früher selbst gefangen hat.

Am Sonntag gegen 16.00 Uhr wird die 
Königsproklamation und die Ehrung der 
Stadtmeister durchgeführt. Bürgermeister 
Helmuth Wächter wird zusammen mit dem 
Garnisonskommandeur Col. Boyle die 
geschichtsträchtige Königskette und die 
Pokale überreichen. In diesem Jahr erwar-

tet der Verein auch viele Anglerfreunde aus 
dem Lager, allen voran ihren „Chef“ Col. 
Boyle, der zum Fischereiverein einen sehr 
guten Kontakt pflegt. Musikalisch unter-
halten werden die Festbesucher von der 
Kapelle Horrido-Express.

Dass sich alle Vorbereitungsanstrengun-
gen auch lohnen, darauf hoffen die Verant-
wortlichen des Fischereivereins. Alle Angler, 
die gesamte Bevölkerung und die US-Solda-
ten auf dem Truppenübungsplatz und den 
neuen Stadtteilen in und um Grafenwöhr 
sind herzlich eingeladen, das Fest der 
Fischer in Grafenwöhr zu besuchen. Es gibt 
viel zu sehen und für einige gemütliche Stun-
den in „der guten Stube“ von Grafenwöhr 
wird alles angerichtet sein.

   
   

 Ein herzliches Dankeschön
auch im Namen unserer Eltern, möchten wir all denen 

sagen, die mit ihren vielen freundlichen Aufmerksamkeiten, 
Glückwünschen, Blumen und Geschenken dazu beigetragen 
haben, dass das Fest der heiligen Erstkommunion für uns zu 

einem unvergesslichen Erlebnis wurde.

Bild: Fotostudio Spahn
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Eckert Simon
Eichermüller Felix
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Gromek Bryan
Güntner Anna
Hierold Tobias
Kennel Yan
Knobloch Elena
Leichmann Justin
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Meißner Nina
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Schusser Laura
Siller Robin
Stopfer Christopher
Stopfer  Florian
Suttner Alexander
Tröger Manuel
Völkl Michael
Wächter Simon
Weiß Fabian
Wohl Hannah
Zankl Elena
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Die Mitglieder des Segelflugvereines 
Grafenwöhr gratulieren ihrem Ehrenvorsit-
zenden Paul Deyerling auf diesem Wege 
sehr herzlich zu seinem 90. Geburtstag. Der 
Jubilar Paul Deyerling hat sich um den Flug-
sport in Grafenwöhr und auch überregional 
sehr verdient gemacht.

Dies wurde mit zahlreichen Ehrungen auf 
Vereins- und Verbandsebene in der Ver-
gangenheit bereits mehrfach zum Ausdruck 
gebracht.

Die Geschichte und Entwicklung des Segel-
flugvereins Grafenwöhr und der Name 
Deyerling sind untrennbar miteinander ver-
bunden. 

Was wäre aus  dem im Jahr 1930 
gegründeten Traditionsverein ohne die Fami-
lie Deyerling geworden? Es ist vor allem 
den älteren Mitgliedern im Verein sehr wohl 
bekannt und bewusst,  was der Ehrenvor-
sitzende Paul Deyerling bis heute und auch 
sein Bruder Thomas, damals aktiv, für den 
Verein getan haben!

Paul Deyerling, geboren am 28. Mai 1918, ist 
seit dem 1. Januar 1935 Mitglied des Segel-
flugvereins Grafenwöhr. Er ist ein Zeitzeuge 
des zaghaften Beginns der vereinsmäßigen 
Fliegerei in Deutschland, welche ja bekannt-
lich durch die Kriegsereignisse eine lange 
Zwangspause erleben musste. Beim Neu-
beginn der Segelfliegerei in Deutschland 
Anfang der 50iger Jahre war Paul Deyerling 
in Grafenwöhr mit einigen wenigen Ideali-
sten sofort wieder aktiv dabei.

Die umfangreichen Verdienste des Jubilars 
bei der Entwicklung des Segelflugvereins 
bis zum heutigen Tag können hier nicht 
annähernd wiedergegeben werden. 

Dem erfolgreichen Geschäftsmann Paul 
Deyerling war es zuerst mangels Zeit lange 
nicht möglich, selber aktiv in den Flugsport 
einzusteigen, aber als Vorsitzender und 
Förderer ist er seit damals bis zum heutigen 
Tag dabei!

Einmal war es dann doch soweit und 
Paul Deyerling hatte seinen Segelflugschein 
erworben. Mit seinem „Blanik“ flog er zuerst 
einige Jahre in der wunderschönen alpinen 
Umgebung von Zell am See in Österreich! 
Später gelangte dieses doppelsitzige Segel-
flugzeug, durch eine Schenkung in Vereins-

besitz, über Weiden nach Erbendorf. 

Viele unserer Vereinspiloten haben mitt-
lerweile auf diesem Schulungsdoppelsitzer 
ihre Flugausbildung zum Segelflugschein 
erfolgreich absolviert.

Wir möchten unserem Ehrenvorsitzenden 
Paul Deyerling anlässlich seines besonde-
ren Geburtstages gerne öffentlich für seine 
Mitgliedschaft und großzügige Förderung 
des Segelflugvereins sehr herzlich danken. 
Die mittlerweile 73jährige  Mitgliedschaft 
möge noch sehr lange fortbestehen! 

Frauenunion fährt in die 
Markgrafenstadt

Als Alternative zur obligatorischen Mutter-
tagsfeier lädt die Frauenunion zu einer Fahrt 
in die Markgrafenstadt Bayreuth ein. Am 
Samstag, 14.Juni 2008 ist um 9 Uhr, Abfahrt 
am Marienplatz. In Bayreuth steht eine 
3-dreistündige  Stadtführung mit Rundgang 
durch die barocke Innenstadt und Besich-
tigung des Markgräflichen Opernhauses 
sowie Fahrt mit dem Bus zum Festspiel-
haus und zur historischen Parkanlage Ere-
mitage mit den beiden Schlössern und den 
Wasserspielen auf dem Programm. In der 
Eremitage besteht die Möglichkeit zum Kaf-
feetrinken.

Die Fahrtkosten mit Stadtführung und Ein-
trittsgelder belaufen sich auf 20 Euro. 
Abschluss der Fahrt ist ein gemütliches Bei-
sammensein im Troglauer Hof.

Anmeldung nimmt Monika Placzek, Telefon, 
09641/925949, Anita Stauber, 09641/3484

Oder Luise Pappenberger,09641/8069 ent-
gegen. Der Fahrpreis ist auf das Konto 
100 1001 22 742 bei der Raiffeisenbank 
Grafenwöhr einzuzahlen. 

Musikalisches 
Kaffeekränzchen 
in St. Sebastian

Am Dienstag, 17. Juni 2008 lädt die Frau-
enunion zum Kaffeekränzchen in das  Seni-
oren- und Pflegeheim St. Sebastian ein.

Bei selbstgebackenen Kuchen und Kaffee 
will die FU den Heimbewohnern einen 
gemütlichen Nachmittag bereiten. Klaus 
Lingl spielt zur Unterhaltung.

EINLADUNG 
zur Generalversammlung

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen zur 
ordentlichen Generalversammlung der Bau-
genossenschaft Grafenwöhr e.G. am Sams-
tag, den 28. Juni 2008 um 19.30 Uhr in der 
Spielplatzhütte am Geismannskeller

Tagesordnung:

 

1. Eröffnung und Feststellung der   
 Beschlussfähigkeit

2.a) Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses 
 der Jahre 2006 und 2007 

   b Bekanntgabe des Jahresabschlusses für 
 das Geschäftsjahr 2007

  3. Beschlussfassung über den Jahresab-
 schluss 2007

  4. Genehmigung der Bilanz, Beschluss-
 fassung über Jahresergebnis

  5. Kassenbericht

  6. Bericht des Aufsichtsrates

  7. Bericht des Vorstandes

  8. Bildung eines Wahlvorstandes, Ent- 
 lastung des Vorstandes und des  
 Aufsichtsrates

  9. Bekanntgabe der Neuwahl zur Vorstand-
 schaft (gewählt durch den Aufsichtsrat)

10. Neuwahl zum Aufsichtsrat

11. Beschlussfassung über etwaige Anträge, 
 die zur Generalversammlung gestellt 
 wurden

12. Verschiedenes, Genossenschaftliches

13. Wünsche und Anträge

14. Schlusswort

Anträge über die die Generalversammlung 
zu beschließen hat, müssen gemäß der Sat-
zung spätestens 5 Tage vor der Generalver-
sammlung eingereicht werden.

Die Bücher der Genossenschaft liegen am 
Samstag, 21.Juni 2008 von 11.30 Uhr bis 
12.00 Uhr zur Einsicht im Büro auf.

Helmut Arnold
Aufsichtsratsvorsitzender
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Spielplatzfest der 
Bahnhofsiedler am 01. Juni

Die Interessensgemeinschaft Spielplatz 
Bahnhofsiedlung lädt die Bevölkerung von 
Grafenwöhr und Umgebung herzlich zum 
alljährlichen

Spielplatzfest 
ein. Das Fest steigt am Sonntag, 01.06.2008 
ab 11 Uhr.

Neben verschiedenen Grillspezialitäten gibt 
es auch heuer wieder ein Spanferkel vom 
Spieß. Am Nachmittag werden dann auch 
Kaffee und Kuchen angeboten.

Auch die Kinder werden bei zahlreichen 
Spielen und vielen verschiedenen Attraktio-
nen voll auf ihre Kosten kommen.
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Wieder Fischerfest in 
Grafenwöhr

Heuer auch die Stadtmei-
sterschaft - Vorbereitungen 

laufen
Beim Fischereiverein Grafenwöhr laufen 
die Vorbereitungen für das diesjährige 
Königsfischen und das Fischerfest auf 
Hochtouren. Alles wird wieder gründlich 
überdacht und geplant. Unter der Regie 
des zweiten Vorsitzenden Josef Biersack 
werden alle Vorbereitungen getroffen, um 
den Besuchern wieder ein gelungenes 
Fischerfest 2008 bieten zu können.

Dass der Fischereiverein seine Feste 
gründlich vorbereitet, ist allgemein bekannt. 
Nichts wird dem Zufall überlassen und wenn 
der Wettergott mit den Petri Jüngern ein 
Einsehen hat, dann wird auch heuer wieder 
ein Fest der Extraklasse stattfinden.

Zunächst suchen die Angler jedoch am 22. 
Juni ihren Fischerkönig. Das Fischen auf 
den grössten Fisch ist in allen Gewässern 
erlaubt. Ab 5.30 Uhr können die Angeln 
ausgeworfen werden und jeder Teilnehmer 
hofft natürlich, dass sein Köder von einem 
großen Fisch genommen wird. So man-
ches Geheimrezept wird angewandt - trotz-
dem kommt es oft anders als sich mancher 
Petri-Jünger erhofft. Am Sportheim des TSV 
Gmünd wird dann ab 10.00 Uhr der Fang 
abgewogen. Viele Schaulustige finden sich 
alljährlich ein um mit dabei zu sein, wenn 
ein „Kapitaler“ zur Waage gebracht wird. 
Der TSV Gmünd sorgt wieder für einen 
gemütlichen Frühschoppen und dann 
können die Erfolge des Angeltages noch 
ausführlich besprochen werden.

Wer keine Jahreskarte hat, kann sich die 
Starterlaubnis in der Zeit von 4 - 5.00 Uhr 
am Gmünder Weiher abholen.

Die Proklamation der Fischerkönige und 
der Stadtmeister wird dann am darauffol-
genden Sonntag beim grossen Fischerfest 
durchgeführt.

Der Festplatz ist wieder am altehrwürdigen 
Kastenhaus. Zusammen mit dem Stadtwei-
her bietet er für die Angler ein hervorragen-
des Umfeld, um ein Fischerfest abzuhalten. 
Der Besucherandrang ist von Jahr zu Jahr 
gestiegen und auch heuer erwarten die 
Verantwortlichen - schönes Wetter voraus-
gesetzt - einen großen Besucherandrang. 
Beim Verein ist man jedoch darauf vorbe-
reit. Das Fest selbst beginnt bereits am 
Samstag um 16.00 Uhr mit einer Gaudiver-
anstaltung auf dem Stadtweiher. Diese von 
den Besuchern nicht so ganz ernst zu neh-
mende Attraktion wird auch heuer wieder 
viele Schaulustige anziehen.

Ab 17.00 Uhr spielt die Kapelle Happy Sound 
zur Unterhaltung der Besucher und die 

sonst gewohnten Schmankerln des Fische-
reivereins werden auch heuer wieder ange-
boten. An erster Stelle sind hier die gegrillten 
oder geräucherten Forellen zu nennen. Eine 
große Fischausstellung mit fast allen hei-
mischen Fischarten wird bestimmt wieder 
die Aufmerksamkeit der Besucher wecken 
und so mancher Opa wird seinem Enkel 
erzählen, wie groß die Fische waren, die er 
früher selbst gefangen hat.

Am Sonntag gegen 16.00 Uhr wird die 
Königsproklamation und die Ehrung der 
Stadtmeister durchgeführt. Bürgermeister 
Helmuth Wächter wird zusammen mit dem 
Garnisonskommandeur Col. Boyle die 
geschichtsträchtige Königskette und die 
Pokale überreichen. In diesem Jahr erwar-

tet der Verein auch viele Anglerfreunde aus 
dem Lager, allen voran ihren „Chef“ Col. 
Boyle, der zum Fischereiverein einen sehr 
guten Kontakt pflegt. Musikalisch unter-
halten werden die Festbesucher von der 
Kapelle Horrido-Express.

Dass sich alle Vorbereitungsanstrengun-
gen auch lohnen, darauf hoffen die Verant-
wortlichen des Fischereivereins. Alle Angler, 
die gesamte Bevölkerung und die US-Solda-
ten auf dem Truppenübungsplatz und den 
neuen Stadtteilen in und um Grafenwöhr 
sind herzlich eingeladen, das Fest der 
Fischer in Grafenwöhr zu besuchen. Es gibt 
viel zu sehen und für einige gemütliche Stun-
den in „der guten Stube“ von Grafenwöhr 
wird alles angerichtet sein.

   
   

 Ein herzliches Dankeschön
auch im Namen unserer Eltern, möchten wir all denen 

sagen, die mit ihren vielen freundlichen Aufmerksamkeiten, 
Glückwünschen, Blumen und Geschenken dazu beigetragen 
haben, dass das Fest der heiligen Erstkommunion für uns zu 

einem unvergesslichen Erlebnis wurde.
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Am Samstag, den 26. Juli und Sonntag, den 
27. Juli 2008 findet wieder der Grafenwöhrer 
Waldbadcup statt. Ausrichter ist wie immer 
die Sparte Volleyball des SV TuS/DJK 
Grafenwöhr.Die Stadt Grafenwöhr und die 
Sparte Volleyball haben heuer noch eins 
draufgesetzt und die Beachanlage um 2 
weitere Felder vergrößert. Somit kann heuer 
auf insgesamt 5 Felder (mit bis zu 48 
Teams) gleichzeitig gepritscht und gebag-
gert werden. 

Wie in den vergangenen Jahren werden 
wieder zwei eigenständige Turniere gespielt, 
in denen die 4-er-Mixed-Teams ihre 
Spielstärke, Raffinesse und Ihren Kampf-
geist messen können. 

Gelegenheits-Volleyballer und FunSportler 
spielen ihren eigenen Pokal aus, die „Fun 
Sports Challenge“ - heuer mit bis zu 30 
Teams. Dabei sind keine Vereinsspieler 
zugelassen, denn hier steht hauptsächlich 
Spaß am Beach-Volleyball im Vordergrund.

GRAFENWÖHRER MASTERSCUP

Das Turnier für erfahrene Spieler - heuer mit 
bis zu 18 Teams - keine Ligabeschränkung 
für Vereinsspieler.

Grafenwöhrer Waldbad Cup 2008 - jetzt auf 5 Feldern mit bis zu 48 Teams
Eines der größten Beachturniere Deutschlands feiert 15. Geburtstag

Players‘ Party

Das perfekte Beach-Feeling kommt 
spätestens Samstagabend auf, gleich nach 
dem letzten Spiel. Die Volleyballer des SV 
Grafenwöhr sorgen wieder für das Wohl ihrer 
Gäste. Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, 
gibt es wie immer Cocktails, Bier und heiße 
Rhythmen bis in die frühen Morgenstunden; 
zum 15. Geburtstag heuer sogar mit einer 
Live-Band -“Ansichtssache“ aus München.

Interessierte erhalten weitere Informationen 
unter http://www.waldbadcup.de . Fragen 
bitte an info@waldbadcup.de oder an 
Helmut Rescher, Tel.: 09641 / 2444. Anmel-
dung online bis spätestens 13. Juli 2008.

Begrüßung der teilnehmenden Mannschaf-
ten ist am Samstag um 9.30 Uhr, Spielbe-
ginn um 10.00 Uhr.

Die Junge Union Grafenwöhr und TC-Promotion lädt am Samstag, 
den 12. Juli 2008 zu ihrem weit über die Grenzen von Grafenwöhr 
bekannten und beliebten Waldbadfestival ein. 

Die Junge Union Grafenwöhr hat sich wieder einiges einfallen 
lassen um für gute Stimmung zu sorgen.   

DJ „Steve K“ von TC Promotion sorgt für die musikalische Party- 
und Abendgestaltung. Ihm zur Seite stehen DJ Bexstar vom Super 
Sonic und seine Crew, die auch dieses Jahr für super Stimmung 
sorgen werden. 

Für das leibliche Wohl ist auch dieses Jahr bestens gesorgt. 
Das Team vom Restaurant TORTUGA wird mit mexikanischen 
Spezialitäten keinen Wunsch offen lassen. 

Beginn des Spektakels im Waldbad ist um 20 Uhr, Einlass um 19 
Uhr.  

Jugendliche unter 18 Jahren dürfen sich nach 24 Uhr nur noch in 
Begleitung einer erziehungsberechtigten Person (Eltern) oder eine 
erziehungsberechtigte, von den Eltern beauftrage Person aufhal-
ten. Hierbei muss aber beachtet werden, dass immer ein Ausweis 
und die Erlaubnis der Eltern mitgeführt werden. Die erziehungsbe-
rechtigte Person muss sich immer in der Nähe des Jugendlichen 
aufhalten. Die Eltern tragen immer noch die volle Verantwortung 
für den Jugendlichen. Die Erlaubnis zu Erziehungsbeauftragung 
sowie das aktuelle Jugendschutzgesetz liegen auf unserer Home-
page im Ordner „Download“ bereit. Auch auf der Veranstaltung im 
Eingangsbereich werden diese Formulare ausgelegt.

Alle Angebote können nochmals auf der Internetseite. 
www.waldbadfestival.de nachgelesen werden.

Karten können im Vorverkauf zum Preis von 5 Euro bei der „Rei-
sewelt“ in Grafenwöhr, im „Altstadt Cafe“ in Eschenbach und 
beim Sport Point in Pressath  erworben werden. Der Eintritt an 
der Abendkasse beträgt 6 Euro. Durch angepasstes Aufstellen 
der Boxen wird versucht die Musiklautstärke über das Waldbad 
hinaus, gering zu halten. Sollte es dennoch unvermeidbar lauter als 
gewohnt sein, werden die Anlieger um Verständnis für dieses im 
Jahr einmalige Ereignis gebeten.

Junge Union lädt am 12.07.08 zum Waldbadfestival ein
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 JUNI 2008
Informationen und Anmeldung im Stadtteilbüro 
„Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13, 
Telefon: (0 96 41) 92 62 01
(Montag + Mittwoch: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr; 
Donnerstag: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr)

Vortrag „Neurodermitis“

Schwerpunktmäßig geht die Referentin auf die 
schulmedizinischen Versuche zur Erklärung 
dieser Krankheit ein und legt dann wieder den 
Standpunkt der Traditionellen Chinesischen 
Medizin  (aus der Sicht der „Fünf Wandlun-
gen“) zu diesem Krankheitsbild dar.

Termin: Dienstag, 3. Juni 2008, 20:00 Uhr im 
Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 13

Leitung: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach

Vorschau>>>>> Vortrag: „Rheumatische 
Erkrankungen“ am 1. Juli 2008, 20:00 Uhr

 „Rauchfrei für immer“ - Selbsthilfegruppe 
in Gründung

Diese Initiative wendet sich an alle Frauen 
und Männer, die sich ernsthaft vorgenommen  
haben, mit dem Rauchen aufzuhören. 

Donnerstagsrunde - Unsere Aktiven Senio-
rinnen treffen sich am 5. Juni 2008 zur traditio-
nellen Donnerstagsrunde im Stadtteilbüro. 

Herr Hannes Färber - der neue Vorsitzende des 
SPD Ortsvereins - wird sich  in diesem Rahmen 
den Frauen vorstellen und sie über Vorhaben 
informieren. Wir freuen uns immer über neue 
Teilnehmerinnen an unserer  Zusammenkunft 
und über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe 

Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken.  Holen Sie sich Anregun-
gen und machen Sie mit! 

Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Montag in 
der Zeit von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr  (09.06. / 
23.06.2008) im Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 
13. 

Sanfte Gymnastik für Senioren und Senio-
rinnen

Dieser beliebte Kurs macht „SOMMERPAUSE“ 
und trifft sich dann wieder am 30.09.2008.

Treff Soziales - auch Beratung und Hilfe

Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgruppen) 
treffen sich alle 14 Tage, jeweils  Dienstag 
um 9:00 Uhr, zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch im Stadtteilbüro  (03.06. / 
17.06.). In lockerer Runde werden „bei Kaffee 

und Semmel“ Themen besprochen, mit denen 
jeder Bürger im Alltag in Berührung kommt. 

Auch die gegenseitige Hilfe und Unterstützung 
bei der Lösung alltäglicher Probleme  gehört 
zu den Inhalten dieses Treffs. Bei Problemen 
rund um die Arbeitssuche,  Schulden, Sucht, 
Sprachproblemen …bietet die Quartiermana-
gerin Beratung und Hilfe an.

Ein Computer kann auch für das Schreiben 
von Briefen an Behörden und zum  Erstellen 
von Bewerbungen genutzt werden. 

Zur Info: Im Stadtteilbüro sind offene Arbeits- 
und Ausbildungsstellen der Region einzuse-
hen!

Deutschkurs

Im Rahmen der LOS-Förderung (Lokales Kapi-
tal für soziale Zwecke) findet gegenwärtig ein 
Deutschkurs statt. Die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen treffen sich, unter der fachkundigen 
Leitung von Frau Natalie Bleim, zum gemein-
samen Erlernen der deutschen Sprache.

Kurs zur Datenverarbeitung mit „Word“

Für Interessenten, die Tastatur- und Word- 
Kenntnisse besitzen, ist ein neuer Kurs geplant. 
Inhaltlich geht es dabei um das Erstellen von 
Briefen für private und geschäftliche Zwecke.  
Auch das Schreiben von Serienbriefen soll 
erlernt werden. 

Internet - Kids

Mit diesem Angebot wollen wir Kindern (Alter: 
10-12 Jahre) den Einstieg in die Welt des  Inter-
nets ermöglichen. Unter Anleitung können sie 
erste Erfahrungen mit  diesem Medium sam-
meln. Geplant sind 4 Veranstaltungen (jeweils 
Freitag: 14:00 - 15:30 Uhr).

Unsere DV-Kurse werden wieder von Frau 
Stopfer - Höhn geleitet. 

Jugendtreff geöffnet - Eichendorffstraße 9

Wir laden alle Jugendlichen (bis 27 Jahre) am 
Montag und Donnerstag jeweils  von 17:30 Uhr 
- 21:00 Uhr in den Offenen Treff ein. Unsere 
Spiele, u. a. Tischtennis, 

Billard und der Kicker, werden von den Jugend-
lichen gern genutzt. 

Auch sportliche Aktivitäten werden angebo-
ten.

Die Teilnahme an unseren Angeboten ist für 
Sie kostenlos!

STADTTEILBÜRO „SOZIALE STADT“
EICHENDORFFSTRAßE 13

TELEFON 926201

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr

01.06.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 
08.06.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
15.06.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
22.06.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst
29.06.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

Altöttingkapelle in Pressath

31.05.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend geselliges Beisammensein
14.06.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst 
28.06.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

Seniorenheime

13.06.08 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 
18.06.08 um 16:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienst

Der Kindergottesdienst findet am 01.06.08, 
15.06.08 und 29.06.08 um 09:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Pressath statt

Krümelclub

Krümelclub jeden Dienstag um 9:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 

Kindertagesstätte

Am12.06.2008 um 15:00 Uhr 
Schultütenbasteln.
Am 26.06.2008 Abschlussfahrt ins Playmo-
bil-Land.
Am 27.06.2008 Übernachtungsfest für Vor-
schulkinder

Seniorendienstagsclub

Fahrt am 17. Juni 2008 nach Adorf ins Vogt-
land. Abfahrt um 12:30 Uhr an den bekann-
ten Haltestellen. Anmeldung und Info bei 
Frau Hößl Tel. 3479.

Tagesfahrt am Samstag, den 28.Juni 2008 
nach Bad Lobenstein, Besuch der Destille, 
Schiff-Fahrt auf dem Staudamm. Abfahrt 
um 7:00 Uhr an den bekannten Haltestel-
len. Anmeldung und Info bei Frau Hößl Tel. 
3479.

Im Juli und August ist Sommerpause, 
nächstes Treffen ist am 23.09.2008. 

Johannisfeuer
Der Pfadfinderstamm Waldläufer lädt die 
Bevölkerung von Grafenwöhr zum 
diesjährigen Johannisfeuer ein. Das Johan-
nisfeuer findet am Freitag, den 27. Juni 2008 
um 21.00 Uhr statt. Ort ist traditionell der 
Birka. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die 
Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
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Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom plötzlichen Tod 
seines jahrzehntelangen Mitglieds 

Hubert Brunner
Der Verstorbene trat dem damaligen TuS 
Grafenwöhr am 1. April 1949 als Mitglied 
bei. Dabei entdeckte Hubert Brunner schnell 
seine Leidenschaft für den Fußball. Von der 
Altersgruppe der Jugend bis ins „biblische“ 
Fußballalter von 55 Jahren wetteiferte Brun-
ner bei den „Alten Herren“, soweit es sein 
damaliger Heizungsbetrieb zuließ, als akti-
ver Fußballer dem runden Leder hinterher. 

Die Sportvereinigung TuS/DJK Grafenwöhr 
wird dem Verstorbenen stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 

Für den SV Grafenwöhr
Thomas Reiter
1. Vorsitzender

01.06.2008 Frau KLARA BRAUN  
 In der Loh 5, Hütten  
 zum 74. Geburtstag

01.06.2008 Frau ERNA GENSEL  
 Untere Torstr. 3     
 zum 75. Geburtstag

02.06.2008 Frau MARGARETA KRIST  
 Kirchweiherstr. 20    
 zum 73. Geburtstag

06.06.2008 Frau THERESIA SCHMIDT 
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 12    
 zum 79. Geburtstag

06.06.2008 Herrn KONRAD REBER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 79. Geburtstag

06.06.2008 Frau BERTA KRAUS  
 Wolf-Dietr.-Mayr-Str. 16    
 zum 84. Geburtstag

08.06.2008 Herrn GEORG APPELHANS 
 Eichendorffstr. 11 B   
 zum 71. Geburtstag

08.06.2008 Frau LENKE TOBISCH  
 Eichendorffstr. 5 C   
 zum 88. Geburtstag

10.06.2008 Frau ANNA HÖSSL  
 Am Alten Weg 10    
 zum 72. Geburtstag

11.06.2008 Frau FRANZISKA ROSNER 
 Sebastianstr. 1     
 zum 88. Geburtstag

12.06.2008 Frau ALWINE BUCHERT  
 Sebastianstr. 1     
 zum 85. Geburtstag

15.06.2008 Herrn JOSEF AUMÜLLER  
 Fasanenweg 5, Hütten  
 zum 72. Geburtstag

15.06.2008 Frau BRIGITTE GEBHARDT 
 An den Kreuzäckern 30    
 zum 73. Geburtstag

15.06.2008 Herrn JOSEF STEIBL  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 74. Geburtstag

15.06.2008 Frau HENRIETTE STAMM 
 Kirchenstr. 1, Hütten  
 zum 85. Geburtstag

16.06.2008 Frau ERNA WHITE  
 Sebastianstr. 1     
 zum 76. Geburtstag

17.06.2008 Frau THERESIA WITTMANN 
 Pfarrgasse 2, Hütten  
 zum 92. Geburtstag

19.06.2008 Frau LUISE GÖTZ  
 Eichendorffstr. 16 A   
 zum 72. Geburtstag

20.06.2008 Frau KATHARINA JUSTUS 
 Neue Amberger Str. 25    
 zum 87. Geburtstag

22.06.2008 Frau MARIA MEISSNER  
 Im Mittel 2     
 zum 71. Geburtstag

22.06.2008 Frau AGNES RASS  
 Obere Wiesenstr. 3    
 zum 74. Geburtstag

22.06.2008 Frau MARIA BOESE  
 Eichendorffstr. 15 A   
 zum 86. Geburtstag

24.06.2008 Frau GISELA EICHHOLZ  
 Pressather Str. 10    
 zum 70. Geburtstag

25.06.2008 Frau MARIA BIERSACK  
 Schmellerstr. 47     
 zum 80. Geburtstag

25.06.2008 Herrn JOSEPH BEYER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 92. Geburtstag

26.06.2008 Frau MARIA KURZ  
 Rosenhofer Str. 21    
 zum 72. Geburtstag

26.06.2008 Herrn JOHANN MERKL  
 Max-Reger-Str. 7    
 zum 76. Geburtstag

26.06.2008 Herrn EDWIN TRÖGER  
 An den Kreuzäckern 3    
 zum 83. Geburtstag

27.06.2008 Herrn JÜRGEN ERNST  
 Sebastianstr. 1     
 zum 70. Geburtstag

28.06.2008 Frau ROSA FISCHER  
 Talstr. 8     
 zum 76. Geburtstag

28.06.2008 Frau GRETE MARTHA STAAR
 Markweg 4, Bruckendorfgmünd
 zum 91. Geburtstag

29.06.2008 Herrn PAUL HOFMANN  
 Flurstr. 8     
 zum 80. Geburtstag

30.06.2008 Herrn ALFRED FRÖHLER  
 Hauptstraße 10, Hütten  
 zum 70. Geburtstag

30.06.2008 Frau BARBARA SCHUSSER 
 Marktplatz 17     
 zum 71. Geburtstag

30.06.2008 Herrn GÜNTHER KRIST  
 Kirchweiherstr. 20    
 zum 74. Geburtstag

30.06.2008 Herrn RUDOLF ERTL  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 74. Geburtstag

30.06.2008 Frau HELENA BRÄUTIGAM 
 Gartenstr. 20     
 zum 78. Geburtstag

Zum 25 jährigen Ehejubiläum 

25.06.2008 KLIMOV VLADIMIR UND OLGA
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 5
 92655 Grafenwöhr

29.06.2008 KREZ ANTON UND LJUBA 
 Ochsenhut 1
 92655 Grafenwöhr

Geboren ist am: 

27.03.2008 in Weiden i.d.OPf.
 JAYLEN ALExANDER WENTZ
 Eltern: Martina Wentz
 Am Sudhaus 2

03.05.2008  in Weiden i.d.OPf.
 ANASTASIA KUHN
 Eltern: Oxana Valer‘evna 
 Peshkova und Alexander Kuhn
 Neue Amberger Str. 81

Verstorben ist am:

22.04.2008 in Weiden i.d.OPf.
 WALTER KOLLECZEK
 Höhenberger Str. 11

05.05.2008 in Weiden i.d.Opf.
 HUBERT BRUNNER
 Alte Amberger Str. 20

06.05.2008 in Grafenwöhr
 GEORGINA ERK
 Sebastianstr. 1

15.05.2008 in Grafenwöhr
 JOSEF SCHLEICHER
 Blameraustr. 7, Hütten

18.05.2008 in Grafenwöhr
 JOHANN BIRKMÜLLER
 Hammerstr. 9, Hammergmünd



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 672

An den beiden letzten Samstagen im Juni 
präsentiert sich die Musikschule Pressath/
Grafenwöhr auch in Grafenwöhr der 
Öffentlichkeit. So treten am 21. Juni ab 
9.00 Uhr zur Aktion der offenen Schule Soli-
sten und Ensembles der Musikschule in den 
Räumen der Volksschule und bei schönem 
Wetter auch auf dem Gelände der Volks-
schule auf.

Zum Tag der offenen Tür lädt die Musik-
schule am 28. Juni ein. Ab 10 Uhr spielen 
Schüler auf verschiedenen Instrumenten in 
Geschäften in Pressath und Grafenwöhr. In 
den Räumen der Musikschule (Hauptschule 
Pressath) werden von 14 bis 16 Uhr alle 
Instrumente vorgestellt. Lehrkräfte geben 
Anleitungen und Auskünfte. Alle interessier-
ten Kinder und Eltern sind eingeladen. Es 
werden auch Kaffee und Kuchen angebo-
ten.

Schon jetzt gilt die Einladung für den 
Höhepunkt des Jahres, der Langen Nacht 
am Samstag, den 26. Juli. Diese steht heuer 
unter dem Motto Lateinamerika und beginnt 
um 18 Uhr in der Pausenhalle der Haupt-
schule Pressath sowie im Schulhof. Freunde 
der Musik dürfen sich jetzt schon auf 
tolle Musik, Unterhaltung und Verköstigung 
freuen.Der Eintritt ist frei

Musikschule 
Pressath/Grafenwöhr

Träume - Botschaften 
der Seele

Am Montag, den 09.06.2008 laden wir zum 
Vortrag mit Frau Rosmarie Jell ein. Frau 
Jell spricht zum Thema Träume. Beginn um 
19.30 Uhr im Jugendheim (kleiner Saal).

Seniorenausflug
Am Mittwoch, den 18.06.2008 laden wir 
unsere Senioren zum Ausflug nach Regens-
burg ein. Es ist eine Schifffahrt auf der 
Donau geplant. Der Fahrpreis für den Bus 
beträgt 7,00 Euro, die Kosten für die Schiff-
fahrt werden extra kassiert. Abfahrt um 12.00 
Uhr in Gössenreuth und an den bekannten 
Haltestellen. Anmeldung bei Frau Hildegard 
Haupt ab 08.06.2008.

Voranzeige: 
Sommertheater auf der 

Naturbühne am Schönberg
Die Katholische Theatergruppe probt derzeit 
ein neues Theaterstück für die Freilichtbühne 
ein. Der Dreiakter „Handylust und Han-
dyfrust“, eine schnurlose Verwechslungs-
komödie in drei Akten von Wolfgang 
Bräutigam, wird am Freitag, den 18.07.2008 
und am Samstag, den 19.07.2008 jeweils um 
20 Uhr, und am Sonntag, den 20.07.2008, um 
19 Uhr auf der Naturbühne am Schönberg 
aufgeführt. Die Aufführungen finden bei jeder 
niederschlagsfreien Witterung statt. Folgende 
Akteure freuen sich bereits auf ihren Besuch: 
Iris Zechmayer, Wolfgang Bräutigam, Lisa-
Marie Bernhard, Christine Wiesend, Karin 
Wiesend, Christian Merkl, Florian Danninger 
sowie die beiden Neuen Stefanie Lacher 
und Alexander Specht. Die Erlöse der 
Aufführungen werden wieder vollkommen für 
gemeinnützige Zwecke gespendet. Bereits 
eine Woche vorher, am 11.07.2008, tritt die 
Theatergruppe mit dem Stück in Oberbibrach 
beim Backofenfest der dortigen Freiwilligen 
Feuerwehr vors Publikum.

Kinderferienfahrt 
am 11.08.2008

Die Junge Union Grafenwöhr lädt schon 
heute alle Kinder zu unserer Kinderferien-
fahrt am 11. August 2008 ein. Dieses Jahr 
geht die Fahrt zum Freizeitpark Ravensbur-
ger Spieleland am Bodensee. Das Spiele-
land hat beim Parkscout-Award 2008 die 
Auszeichnung „kinderfreundlichster Park“ 
erhalten. Und hat in sieben Themenwelten 
über 50 Attraktionen zu bieten.

Der Fahrpreis beträgt pro Teilnehmer mit 
Eintritt, Frühstück und Getränk, 35 Euro. 
Abfahrt ist am 13.08.2007 um 5:30 Uhr 
am Marktplatz. Geplante Rückkehr ist um 
22 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Teil-
nemer begrenzt, Anmeldungsbeginn nach 
dem Waldbadfestival ab 14. Juli 2008 bei 
JU-Vorsitzenden Christoph Amtmann, Tel. 
09641/1437 oder 0160-8040119. Den Mit-
fahrbetrag von 35 Euro nach Anmeldung 
bitte auf die Kontonummer 143 006 der Rai-
ffeisenbank Grafenwöhr überweisen.

Luisenburg-Fahrten
Der CSU-Ortsverband fährt auch heuer 
wieder zu den Luisenburg-Festspielen nach 
Wunsiedel. Als erstes wird die Alpen-Show 
„Der Watzmann ruft“ besucht. Abfahrt zu 
dieser Vorstellung ist am Dienstag, 08. Juli 
2008, 19.00 Uhr am Marienplatz. Der Fahr-
preis beträgt incl. Eintrittskarte, 1. Kategorie 
35,50 Euro.

Die zweite Vorstellung „Das Zwölfe läuten“, 
ein Schelmenstück von Heinz R. Unger wird 
am Mittwoch, 06. August 2008 besucht. Der 
Fahrpreis für dieses Stück beträgt incl. Ein-
trittskarte 1. Kategorie 30,-- Euro. Abfahrt ist 
ebenfalls um 19.00 Uhr am Marienplatz.

Anmeldungen bitte bei 1. Vorsitzenden 
Gerald Morgenstern, Tel. 2650 oder stv. Vor-
sitzenden Dieter Placzek, Tel. 2670.

Bitte um Überweisung der Fahrtkosten 
auf das Konto des CSU-Ortverbandes 
Grafenwöhr, Kto.-Nr. 200 111 660, bei der 
Raiffeisenbank Grafenwöhr, BLZ 750 690 
50.

Johanni-Dämmerschoppen 
mit Landrat 

Simon Wittmann und 
Landtagskandidat 

Tobias Reiß
Zum Johanni-Dämmerschoppen lädt der 
CSU Ortsverband am Dienstag, 24. Juni 
2008 ein. Direkt an Johanni-Tag um 19.30 
Uhr findet die traditionsreiche Veranstal-
tung in Stichn ś herrlichem Biergarten statt, 
verbunden mit dem Glückwunsch an alle 
Johannas, Johanns und Hansen. Landrat 
Simon Wittmann wird den Landtagskan-
didaten des Stimmkreises Tirschenreuth- 
Eschenbach, Tobias Reiß aus Brand vorstel-
len, beide werden zu aktuellen politischen 
Themen sprechen. Der Dämmerschoppen 
ist zugleich Wahlkampfauftakt für die Land-
tagswahl am 28. September 2008. Die Gäste 
sind zu einer  Freimaß und zu einer Brotzeit 
eingeladen.  
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Der neue Tiefbrunnen VII der Stadtwerke 
Grafenwöhr soll - nach Abschluss des Was-
serrechtsverfahrens - in naher Zukunft „ans 
Netz gehen“. Hierzu ist es erforderlich, 
mögliche Zuwegungen für die neue Trink-
wasserleitung, die einen Durchmesser von 
200 mm haben wird, zu erforschen. 

Nach einer Vorbesprechung mit dem Kom-
munalunternehmen Bayerische Forsten in 
Schnaittenbach, das sich erfreulicherweise 
sehr aufgeschlossen zeigte, erhielten die 
Stadtwerke Grafenwöhr die Erlaubnis, in den 
vorhandenen Forstwegen Schürfgruben zu 
erstellen, um die Bodenbeschaffenheit zu 
erkunden. 

Aus diesem Grunde haben die Stadtwerke 
das ortsansässige Büro mplan von Diplom-
Geologen Gerold Eichenseer mit der Erstel-
lung eines Bodengutachtens beauftragt. 
Im Beisein von Revierförster Rothlauf, 
Wassermeister Günter Rauh, Vorstand 
Helmut Amschler und Tiefbauleiter Michael 
Wagner vom planenden Architektur- und 
Ingenieurbüro Wolfgang Schultes aus 
Grafenwöhr wurden mittels Bagger ins-
gesamt sechs bis zu 2,7 Meter tiefe 
Schürfgruben entlang des Forstweges aus-
gehoben, um Erkenntnisse über die Boden-
beschaffenheit zu erhalten. 

Erfreulicherweise ist in den betroffenen Forst-
wegen kein Knüppeldamm vorhanden, wie 
vor Beginn der Arbeiten befürchtet worden 
war, so dass die Verlegung der Trinkwasser-
leitung im Bereich der Wege grundsätzlich 
möglich wäre. 

Wasserleitungstrasse zum neuen Brunnen VII untersucht

Nach Abschluss des Wasserrechtsverfah-
rens, das am 20. Februar 2008 beim Land-
ratsamt Neustadt an der Waldnaab beantragt 
worden ist, können die Arbeiten zur weiteren 
Erschließung des Brunnens und die Anbin-
dung an das Versorgungsnetz aufgenommen 
werden. 

Diese gute Nachricht betrifft nicht nur die 

Grafenwöhrer Bürger, sondern auch die 
Nachbarkommune Pressath, die aus diesem 
neuen Brunnen teilweise mit versorgt werden 
kann und so die Versorgungssicherheit ihrer 
Bürger erheblich verbessern kann. 

Unser Bild zeigt die Baggerarbeiten zur Erstel-
lung der Schürfgruben entlang des Forstwe-
ges im Bereich „Fürstenweiherdamm“. 

Bereits zum zweiten Mal unterstützten die 
Bikerfreunde des deutsch - amerikanischen 
Motorradclubs ( MVMC ) den Kindergarten 
bei seiner großen Gartensanierung, dessen 
Präsident Gerhard Schnabel ist. An zwei 
Samstagen nahmen sie sich trotz des 
schlechten Wetters Zeit und halfen mit diver-
sen Handwerkerarbeiten, wie Fundamente 
schaufeln und Spielgeräte montieren. 

Große Gartensanierung in der 
Ev. Kindertagesstätte „Kinderhaus Kunterbunt „

Das Kindergartenteam bedankt sich ganz, 
ganz herzlich bei den Bikerfreunden für Ihre 
Hilfe ! 

Ebenso möchten sie sich bei allen Eltern, 
die tatkräftig mitgearbeitet haben, bedanken, 
besonders bei den Vätern, die bereits meh-
rere Samstage gekommen sind, um den Kin-
dern einen schönen Spielplatz zu schaffen.

Gartenfest 2008
Die Freiwillige Feuerwehr Gmünd lädt die 
gesamte Bevölkerung von Grafenwöhr und 
Umgebung herzlichst ein zum Gartenfest 
am

Sonntag, 15. Juni 2008

auf dem Platz beim Haus der Vereine 
in Gmünd. Der Frühschoppen beginnt 
spätestens um 10.00 Uhr. Bereits dabei wird 
etwas zum Stillen des kleinen und größeren 
Hungers angeboten; ab 14.00 Uhr gibt es 
dazu noch Kaffee und Kuchen, danach ver-
schiedenste Spezialitäten vom Grill. Ab dem 
späteren Nachmittag werden im extra errich-
teten Zelt, das bei Bedarf auch beheizt wird, 
die Gäste bestens unterhalten.

Über zahlreichen Besuch und gute Stim-
mung würde sich die Freiwillige Feuerwehr 
Gmünd sehr freuen.
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Einen beinahe vollständigen Führungs-   
wechsel vollzog der Ortsverein der Grafen-
wöhrer SPD bei der Generalversammlung. 

Der 2. Bürgermeister, Udo Greim konnte, stell-
vertretend für den 1. Vorsitzenden, Johannes 
Plössner, den Delegierten zum Landtag, Alfred 
Schuster, die Bezirksdelegierte, Brigitte Scharf 
und die SPD-Unterbezirksgeschäftsführerin, 
Gisela Pirner, sowie die Genossinnen und 
Genossen begrüßen.   Durch seinen Bun-
deswehreinsatz in Afghanistan, zu dem er 
frühzeitig wieder abreisen musste, sei Johan-
nes Plössner nun leider verhindert, persönlich 
seine Grußworte zu sprechen, so Greim.  
Er lobte das Engagement des ersten Vor-
sitzenden, der trotz seiner zeitintensiven 
beruflichen Verpflichtungen mit etlichen 
Auslandseinsätzen den Ortsverein in 
Grafenwöhr die letzten 12 Jahre geleitet hat, 
und sprach ihm seinen Dank aus.

Der 1. Bürgermeister, Helmuth Wächter 
betonte, dass Johannes Plössner die ihm 
übertragene Aufgabe gut gelöst habe. Sein 
Stadtratsmandat mit dem beachtlichen Stim-
menergebnis zeigt, dass er sich unter ande-
rem auch im Wahlkampf  aktiv eingebracht 
hat. „Wir verfügen über eine gute Stadtrats-
mannschaft mit 6 neuen Räten. Sein beson-
derer Dank galt Hannes Färber, der sich des 
Ortsvereins annimmt.

Der wohl wichtigste Tagesordnungspunkt an 
diesem Abend bildete die Wahl der neuen Vor-
standschaft. Gisela Birner leitete die Wahl. 

Zum 1. Vorsitzenden des SPD-Ortsvereins 
wurde der Vorschlag Hannes Färber ange-
nommen. Als Stellvertreter fungieren ab sofort 
Sabrina Schmeilzl und Klaus Beier. Vera 
Tröger nimmt sich nun um das vakante Amt 
der Schriftführerin an. Die wichtige Funktion 
des Kassiers übt weiterhin Thomas Kamm 
aus, er wird durch Markus Witt vertreten. Für 
die Kassenprüfung wurden Walter Asam, Karl 
Dobmann und Georg Schwindl einstimmig 
beschlossen. Den Internetauftritt des Ortsver-
eins gestaltet nun Sven Komogowski.  Organi-
sationsleiter sind Anton Schopf, Escher Mirko, 
Tobias Schatz und Thomas Weiß. Tanja Beier 
wird nun als Jugendbeauftragte ihr volles 

Ein nahezu kompletter Führungswechsel 
bei den Neuwahlen der SPD!

Engagement einbringen, während Anton Paul 
als Integrationsbeauftragter ein neues Auf-
gabenfeld bekommen hat. Die Pressearbeit 
übernimmt Doris Mayer. 

Als Beisitzer wurden Gunther Beitz, Conrad 
Regina, Udo Greim, Hannelore Hammon, 
Hans Keck, Marion King, Volkmar Lawaczek, 
Barbara Lorenz, Stefan Ott, Johannes Plößner, 
Andrea Prölß, Erwin Prölß, Maximilian Prölß, 
Karl Schönberger, Marlene Stopfer-Höhn, 
Gerhard Träger, Roland Tröger, Katharina 
Urbas, Brigitte Vlasek, Christine Wächter, 
Karl-Heinz Wächter, Alexej Waschkewitsch, 
Ines Zeitzer, Tatjana Illyes gewählt. 

In seiner Antrittsrede sprach Hannes Färber 
aufrichtigen Dank für das Vertrauen aus.  
Er bedankte sich bei seinen beiden Stell-
vertretern, sowie  bei Udo Greim und dem 
1. Bürgermeister Helmuth Wächter für die 
Unterstützung. Als Grund für seinen Eintritt 
in die Partei vor einigen Jahren erwähnte 
er sein Vorbild Otto Wels. Er hatte als Vor-
sitzender der SPD im Reichstag gegen das 
Ermächtigungsgesetz gestimmt und den Satz 
geprägt: „Freiheit und Leben kann man uns 
nehmen, aber unsere Ehre nicht!“ Des Wei-
teren nannte er Herbert Wehner, der ihm als 
Anwalt der Sozial schwachen ein Vorbild ist. 
Willy Brandt, demonstrierte mit seinem Knie-
fall vor dem jüdischen Denkmal in Warschau 
die Anerkennung der Schuld Deutschlands 
am Holocaust. Das bestärkt Hannes Färber 
in seiner Haltung, dass Rechtsradikalismus 
in Politik und Gesellschaft nichts zu suchen 
haben. Ein besonderer Mensch sei auch 
der Anfang dieses Jahres verstorbene Rein-
hold Brand gewesen. „Über 40 Jahre hat er 
dem Ortsverein gedient, war für mich immer 
Ansprechpartner, und auch ein wahres Vor-
bild in Pflichterfüllung. Er hat Freundschaft, 
Gerechtigkeit, Mitgefühl und Solidarität vor-
gelebt“ schloss der 1. Vorsitzende. 

In seinem schriftlichen Grußwort hat Johan-
nes Plössner noch einen Appell an die Mit-
glieder der SPD gerichtet: „Unterstützt die 
neue Mannschaft unter dem 1. Vorsitzenden 
Hannes Färber mit aller Kraft, Geschlossen-
heit, vor allem Loyalität!“

Der Elternbeirat - die Lehrer 
und Schüler der VS 

Grafenwöhr 
laden ein zum 

T * O * S
( Tag der offenen Schule)

am 21. Juni 08 von 10.oo - 14.oo Uhr
An diesem Tag besteht für alle Interessenten 
- Eltern - ehem. Schüler usw. die Möglichkeit 
die Räume und den Schulalltag mit den 
neuen Räumen zu erleben.
Es werden verschiedene Programmpunkte 
angeboten - wie:
- Naturinstrumente
- Modeschau
- bewegte Schule
- Experimente
- musikalische Einlagen   usw....
die verschiedenen Vereine die das 
Schulgebäude nutzen
- Schnitzer
- klingenden Töne
- Musikschule usw....
ausserdem werden sich an diesem Tag ver-
schiedene Grafenwöhrer Vereine vorstellen.
Für Speisen und Getränke wird vom Eltern-
beirat und den Schülern bestens gesorgt.
An diesem Tag besteht ausserdem die 
Möglichkeit die Räume der Mittagsbetreuung 
und der offenen Ganztagsschule zu besichti-
gen und mit den Betreuern zu sprechen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat 
und alle Lehrer und Schüler der VS 
Grafenwöhr

Mit freundlichen Grüßen
Tanja Kneißl

Elternbeiratsvorsitzende

Elternbeirat 
VS Grafenwöhr

Einladung zum 
Schützenfest mit 

Königsschießen und 
Königsfeier

Programm für Sonntag, 15. Juni 2008

9.00 Uhr Gedächtnisgottesdienst
10.00 Uhr Frühschoppen mit Blasmusik
10.00 - Königsschussabgabe für Mit- 
12.00 Uhr glieder. Die Gäste können einen 
 Schuss auf eine Gästescheibe 
 abgeben.
18.00 Uhr Königsproklamation mit Preisver-
 teilung und Tanz
12.00 - 13.00 Uhr Mittagessen: aus dem 
Backofen
Nachmittags: Kaffee - Kuchen, Torten.
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DieSchreinerWerkstatt
Handwerk-Handel-Dienstleistung

- Einbauküchen
- Badezimmermöbel
- Möbel

- Fenster
- Haustüren
- Zimmertüren
- Böden

Inh. M. Gebhardt

92655 Grafenwöhr
Bahnhofstr. 61
Tel.: 09641/2367
Fax: 09641/2707
info@gebhardts-world.de

Eigene Werkstatt und Ausstellungsraum
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Aktionswochenfür Laminat und
Zimmertürelemente

  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr

Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
Angehörige  
 nach 
 Absprache

beschützende 
Station
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Am 2. Mai 2008 hielten die Wanderfreunde 
Grafenwöhr ihre Jahreshauptversammlung 
im Gasthof Daubenmerkl ab. Nach einer 
Gedenkminute für die verstorbenen Mitglie-
der konnte der 1. Vorsitzende Hans Schilling 
die zahlreich erschienen Mitglieder begrüßen, 
ein besonderer Gruß galt 1. Bürgermeister 
Helmuth Wächter. Nach dem Verlesen des 
letzten Versammlungsprotokolls durch die 
1. Schriftführerin Waltraut Ertl, konnte der 
1. Vorsitzende in seinem Bericht von einer 
Vielzahl von Wanderungen im Jahre 2007 
berichten, es waren aber auch andere 
Vereinsaktivitäten zu bewältigen, so wurden 
einige runde Geburtstage von Mitgliedern 
gefeiert auch am Jubiläumsfest der FFW 
Gmünd beteiligte man sich zahlreich. In 
seinem Bericht dankte Hans Schilling auch 
allen Helfern am Wandertag und seiner star-
ken Gruppe die jede Woche bei anderen 
Vereinen wandert. Einen besonderen Dank 
sprach er allen seinen Vorstandsmitgliedern 
für die sehr gute Unterstützung während des 
ganzen Jahres aus. Im Bericht von Wander-
wart Alfons Dobmann konnte man hören, 
dass der Verein im vergangen Jahr sich 
an 84 Wanderungen bei anderen Vereinen 
beteiligte und dass sich diese Beteiligung 
sehr positiv auch an unserem Wandertag im 
Oktober bemerkbar macht. Alfons Dobmann 
bedankte sich bei seinen Wanderwarten und 
bei den aktiven Wanderern, besonders bei 
Günther Baumann und Georg Rupprecht für 
die Unterstützung. So waren an manchen 
Wandertagen bis zu 48 Wanderer von den 
Wanderfreunden unterwegs. Im Kassenbe-
richt des 1. Kassiers gab es nichts zu bean-
standen durch den preisgünstigen Einkauf 
der Auszeichnung für den Wandertag 2007 
konnte ein kleiner Gewinn erwirtschaftet 
werden. Die größten Ausgaben waren wie 
immer der Wandertag, aber auch die größte 
Einnahmequelle. Die Kassenprüfer 
bestätigten dem Kassier eine gute und kor-
rekte Kassenführung, und so konnte auch 
dem Kassier die Entlastung erteilt werden. 
In seinem Grußwort bedankte sich der 1. 
Bürgermeister Helmuth Wächter für die Wer-
bung, die der Wanderverein im nördlichen 
Teil Bayerns und bis nach Baden 
Württemberg macht. Er lobte den 1. Vor-
sitzenden und seine Vereinsmitglieder für 
die geleistete Arbeit im vergangen Vereins-
jahr und hoffte, dass sich die Wanderbe-

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

wegung weiter so erfolgreich fortsetzt. Nach 
dem Grußwort waren die Ehrungen an der 
Reihe, einige der Geehrten hatten sich für ihr 
Fernbleiben entschuldigt. Für 10 Jahre Mit-
gliedschaft bei den Wanderfreunden wurden 
geehrt:

Held Horst, Stepka Irmgard, Stepka Carmen, 
Stepka Peter, Stepka Dominik, Wagner Philip, 
Wolfram Claudia und Wolfram Bernhard.

Für 20 Jahre wurden geehrt: Dobmann Alfons, 
Mewes Joachim, Rauh Anna Elisabeth.

Für 25 Jahre wurden geehrt: Schwer Norbert, 
Stauber Horst und Trummer Margareta.

Für 30 Jahre wurden geehrt: Benkhardt Her-
bert, Holleder Herbert, Klarner Gerhard, Roos 
Erhard, Rupprecht Hans, Rupprecht Norbert 
und Schilling Renate.

Der 1. Vorsitzende Hans Schilling überreichte 
allen Geehrten eine Urkunde mit Vereinsnadel 
und bedankte sich für die Treue zum Verein.

Nach den Ehrungen folgte der letzte Punkt 
der Tagesordnung „Wünsche und Anträge“. 
Hier las die 1. Schriftführerin Waltraud Ertl die 
Geburtstagsliste für die Geburtstagskinder im 
Mai vor und gratulierte ihnen recht herzlich. 
Im Anschluss wurden noch die Wanderungen 
im Monat Mai bekanntgegeben.

Zum Schluss der Versammlung bedankte 
sich der 1. Vorsitzende bei den zahlreich 
erschienenen Vereinsmitgliedern und dem 
1. Bürgermeister für ihr Erscheinen und 
wünschte allen noch einen guten nach Hause 
Weg.

Folgende Wanderungen 
werden im Monat Juni 

besucht
07./08. Pfeffenhausen  WF Pfeffenhausen

07./08. Kümmersbruck WF Kümmersbruck

07./08. Bindlach  WF Bindlach

14./15. Selbitz  WF Selbitz

14./15. Willerszell  WF Willerszell

14./15. Kelheim  WF Kelheim

14./15. Hirschau  WF Hirschau

21./22. See  WV See

21./22. Gallspach WF Gallspach / Österreich

28./29. Glashütten  WF Glashütten

Die nächste Monatsversammlung findet am 
3. Juni im Gasthof Daubenmerkl um 20.00 
Uhr statt.
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Für Notfälle bestens 
gerüstet! - BRK Grafenwöhr 

bildet 36 Ersthelfer aus
Im Monat April hatten die beiden Erste 
Hilfe-Ausbilder der Bereitschaft Grafenwöhr, 
Kathrin Regler und Markus Hofmann, jede 
Menge zu tun. Insgesamt 36 Ersthelfer, darun-
ter auch die Erzieherinnen der Kindergärten 
St. Theresia in Grafenwöhr und St. Josef in 
Hütten, wurden in zwei Erste Hilfe-Grundkur-
sen und einem Kurs über Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen (LSM) ausgebildet. Auf 
dem Lehrplan standen u. a. Maßnahmen 
bei Verbrennungen, Vergiftungen, Knochen-
brüchen, Atemnot, Herzinfarkt, Schlaganfall, 
Verkehrsunfällen sowie praktische Übungen 
u.a. zur neuen stabilen Seitenlage und zur 
neuen Herz-Lungen-Wiederbelebung.

Vorankündigung: 
Erste Hilfe Kurs (LSM) 

Am Samstag, den 19.07.2008 bietet das 
BRK-Grafenwöhr einen Erste 
Hilfe Kurs (Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen) an. Er ist nur 
für die Führerscheinklassen A1, 
A, B, BE, L, M, S und T gültig. 
Der Kurs beginnt um 9.00 Uhr 
in der Stadthalle Grafenwöhr 
und endet um ca. 17.00 Uhr. 
Die Kursgebühr beträgt 21 Euro. 
Anmeldung unbedingt erforder-

lich bei Kathrin Regler, Telefon 09641/8149, 
e-mail: regler@t-online.de.

125 Blutspender trotz 
Urlaubszeit und 
Baumaßnahme

125 Spendenwillige, darunter drei Erstspen-
der, erschienen 
zum jüngsten Blut-
spendetermin des 
Roten Kreuzes in 
der Stadthalle Gra-
fenwöhr. Das Blut-
spendeteam, das 
Jugendrotkreuz, 
die Helfer der BRK-
Bereitschaft sowie 
die beiden Ärzte hatten alle Hände voll zu 
tun. 

Unter den 125 Freiwilligen konnten wieder 
zahlreiche Ehrungen für mehrmaliges Blut-
spenden vorgenommen werden. Zum drit-
ten Mal beteiligten sich Benjamin Ludwig, 
Richard Gottschalk, Günther Hößl, Monika 
Specht, Kerstin Seelig und Steven Schneider. 
Für 10 Blutspenden wurden Christa Reiter 
und Martina Hirn sowie für 25 Blutspenden 
Barbara Ziegler geehrt. Zum 50. Mal spende-
ten Peter Schedl und Otto Neumann ihr Blut. 

BRK-Bereitschaftsleiter Hermann Regler und 
das Blutspendeteam möchten sich auf 
diesem Weg bei allen Spendern, die sich 
für das Blutspenden zur Verfügung stellten, 
recht herzlich bedanken. 

�����������������������
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Bereitschaftsabend
Alle Mitglieder und Interessierte sind herz-
lich zum nächsten Bereitschaftsabend am 
06.06.2008 in die Stadthalle eingeladen.

Tarifabschluss bei den 
Stationierungsstreitkräften

„Unser Druck“, so ver.di-Tarifkommissions-
mitglied Petra Märkl, „hat die Arbeitgeber 
zum Einlenken gebracht.

Rückwirkend zum 1. Februar steigen die Ein-
kommen um 3,8 % - für eine Laufzeit von 12 
Monaten. Zugleich konnte ver.di erreichen, 
dass die Arbeitgeber ihr Paket „Gegenfor-
derungen“ zu den Akten legten.

Wie jedes Jahr, so berichtete Märkl aus der 
Verhandlung, versuchten die Arbeitgeber 
auch diesmal, eine Arbeitszeitverlängerung 
durchzusetzen, das Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld zu kürzen und Einschnitte bei 
der Altersvorsorge vorzunehmen.

Die Ausbildungsvergütungen steigen in den 
jeweiligen Ausbildungsjahren um Euro 27,-- 
/ Euro 30,-- / Euro 34,-- / Euro 38,-- - was 
im Volumen ca. 5 % bedeutet, freute sich 
Fachgruppensprecher Werner Walberer ins-
besondere für die Nachwuchskräfte.

„Mit diesem Ergebnis haben wir erreicht, 
dass die Reallöhne in diesem Jahr wieder 
steigen“, so Karlheinz Winter vom ver.di-
Büro in Weiden.

Berücksichtigt man zusätzlich, dass im 
vergangenen Jahr für viele Beschäftigten-
gruppen, wie z.B. Feuerwehr- und Polizeiper-
sonal, Beherbergungs- und Küchenbetrieb, 
Flugsicherung und Fernmeldebereich, 
strukturelle Verbesserungen durchgesetzt 
werden konnten und zudem die betriebli-
che Altersvorsorge erhöht wurde, ist für alle 
Arbeitnehmer viel erreicht worden.

„Aber“, so Winter, „Tarifverträge und gute 
Ergebnisse fallen nicht vom Himmel“. 
Erkämpft haben die Erfolge die ver.di-Mit-
glieder; all jene, die immer noch außen vor 
stehen, haben noch bessere Ergebnisse 
verhindert, appelliert er an die Unorganisier-
ten, sich zu organisieren und künftig mitzu-
kämpfen.

Hierzu verwies Petra Märkl auf die jetzt 
anstehenden großen Tarifobjekte bei den 
Stationierungsstreitkräften - insbesondere 
an die Neufassung der Eingruppierungsvor-
schriften.

Auch hier gilt: Gute Leute. Gute Arbeit. 
Gutes Geld!

VdK-Außensprechtag
Am Dienstag, 03. Juni 2008, Sprechtag des 
Ortsverbandes Grafenwöhr von 11.00 bis 
12.00 Uhr im Erdgeschoß des Rathauses. 
Die Beratung erfolgt durch Herrn Sigmund 
Bergmann, Leiter der Kreisgeschäftsstelle.

Krankenkommunion

Pfarrer Müller und Kaplan Richthammer besu-
chen die Kranken in Grafenwöhr am Freitag, 
06.06.08. 

Kaplan Richthammer feiert am Donnerstag, 
05.06.08 um 15.00 Uhr mit den Bewohnern 
und Gästen des BRK Seniorenheimes Gmünd 
Gottesdienst. Pfarrer Müller feiert am Mitt-
woch, 11.06.08 um 16.30 Uhr mit den Bewoh-
nern und Gästen des Seniorenheimes St. 
Sebastian Gottesdienst.

Tauffeier

Am Samstag, 14.06.08 ist um 14.00 Uhr Tauf-
feier in der Friedenskirche. 

Nachbesprechung der Tischgruppenleite-
rinnen

Wir laden alle Tischgruppenleiterinnen der 
Erstkommunion am Mittwoch, 11.06.08 um 
20.00 Uhr zu einer Nachbesprechung ins 
Jugendheim ein.

PGR-Sitzung

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates treffen 
sich am Dienstag, 24.06.08 um 19.45 Uhr im 
Jugendheim zur Sitzung. Die Vorstandschaft 
trifft sich bereits am Dienstag, 03.06.08 um 
18.00 Uhr im Pfarrhaus zur Vorbesprechung.

Gedenkgottesdienst

Am Samstag, 28.06.08 laden wir um 18.00 
Uhr zu einem Gedenkgottesdienst an den 
verstorbenen Priester Jürgen Hohn ein, der in 
diesem Jahr sein 25jähriges Priesterjubiläum 
feiern könnte. 

Internetseite unserer Pfarrei

Die Homepage unserer Pfarrei kann unter 
www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de aufgerufen 
werden. Dort finden Sie unter anderem aktu-
elle Neuigkeiten und Veranstaltungstermine. 
Den Pfarrbrief gibt es zum Downloaden. 
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Begeistert waren die Grafenwöhrer von 
Nürnbergs wanderndem, „kuscheligen 
Wollknäuel“, der jungen Eisbärin Flocke. Die 
Junge Union hatte zur Tagesfahrt und Aben-
teuer im Nürnberger Zoo eingeladen.  

JU-Ortsvorsitzender Christoph Amtmann und 
sein Stellvertreter Christian Kraus hießen mit 
ihrer Mannschaft die Kinder und Eltern zur 
Fahrt nach Nürnberg willkommen. Obwohl 
große Ereignisse in der Frankenmetropole, 
wie das bedeutende Clubspiel oder der Emp-
fang des Dalai Lama an diesem Tag stattfan-
den, galt das Interesse der Kinder und ihrer 
Begleiter nur, dem berühmten Eisbärenbaby 
„Flocke“.  

Zum Greifen nah

Der Nürnberger Zoo mit dem Eisbärenbaby 
„Flocke“ als Hauptattraktion machte den  
Besuchern große Freude.  Bei angenehmen 
Temperaturen und keinem Tropfen Regen 
konnte man „Flocke“ in ihrem großen Gehege 
bestaunen, wie sie ihren Pflegern auf der 
Nase herum tanzte und die zahlreichen Besu-
cher zum Lachen brachte. Uneingeschränkt 
ist das kuschelige Wollknäuel der Star 
im Nürnberger Tiergarten und so wurde 
gespannt jede Bewegung der jungen Eisbärin 
verfolgt. Aber auch alle anderen Tiere wurden 
im Anschluss an den Flocke-Auftritt inter-

Eisbärenbaby „Flocke“ zum Greifen nah
Pfingstferien-Fahrt mit der Jungen Union war voller Erfolg

essiert begutachtet und brachten weitere 
unterhaltsame Stunden. So traf man auf putz-
muntere Affen, begutachtete Wölfe, Giraffen 
und viele andere wilde Tiere. 

Eine weitere Attraktion war der Kinderzoo, 
in dem die Kinder auf Tuchfühlung mit den 
Tieren gehen konnten, sie streicheln und mit 
ihnen Freundschaft schließen konnten. Er lud 
zum Fragen-Stellen, genau Beobachten und 
Aktiv-Sein ein. Auf der Familien-Schaukel, der 
großen Drehscheibe, der extra breiten Rut-
sche und der 10 Meter hohen Riesen-Spiel-
anlage wurde das Abenteuer komplett.

„Hallo Flocke“ winkten die Kinder der Ferienfahrt dem Star des Nürnberger Tiergartens 
zu. Die Junge Union hatte zum Tagesausflug nach Nürnberg eingeladen, wo im Zoo 
auch die anderen Tiere begeisterten.  

Faszination Delphin

Im Delphinarium konnte jeder Besucher Del-
phine und Seelöwen aus nächster Nähe erle-
ben und sehen, wie kontaktfreudige Delphine 
zum Spielen auffordern. Gleichzeitig wurde 
jedem der Einblick in Haltung, Pflege und 
Training der Tiere ermöglicht.

Bei der Rückfahrt bedankte sich JU-Chef 
Christoph Amtmann bei allen Kindern für viel 
Spaß und den reibungslosen Ablauf. Gleich-
zeitig kündigte er die Kinderferienfahrt am 
11.August 2008 zum Freizeitpark „Ravens-
burger Spieleland“ an und lud zur Kindermal-
aktion am 12.September 2008 ein.

Der Heimatverein Grafenwöhr und der 
Segelflugverein Grafenwöhr, als erstmals 
gemeinsame Veranstalter, möchten die 
Musikfreunde aus Grafenwöhr und Umge-
bung für Samstag, den 14. Juni  um 19:30 
Uhr wieder in den historischen Innenhof des 
Kastenhauses in Grafenwöhr einladen. 

Die „Tschechische Kammerphilharmonie 
Prag“ setzt unter der bewährten Leitung von 
Klaus Linkel die erfolgreiche Reihe der Open 
Air Klassik Konzerte fort. Als besonderes 
Highlight wird dieses Jahr erstmals mit der 

Open Air Klassik Konzert - im Innenhof des Kastenhauses

Freisingerin Elisabeth Hallberg, eine Profi 
Gesangssolistin, das Konzert bereichern.

Der Eintritt kostet 12 Euro, die Plätze sind 
nicht nummeriert!

Der Vorverkauf läuft bereits in den Filialen 
der Vereinigten Sparkassen Eschenbach.

Sollte das Wetter nicht mitspielen, findet 
das Konzert in der Stadthalle in Grafenwöhr 
statt!

Ergänzende Informationen können auf der 

Vereinshomepage des Segelfugvereins 
www.sfv-grafenwoehr.de nachgelesen 
werden!

Die Veranstalter bedanken sich sehr herz-
lich bei den Sponsoren dieses Konzertes: 
„Stadt Grafenwöhr“, „Vereinigte Sparkassen 
Eschenbach, Neustadt WN, Vohenstrauß“, 
„Allianz Versicherungen Gerhard Stümpfl“ 
aus Grafenwöhr sowie der „Druckerei Stock 
„aus Eschenbach.
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Juni 2008

Herzlichen Dank
allen, die unseren lieben Verstorbenen

Herrn Walter Kolleczek
auf seinem letzten Weg begleitet und  Ihre Anteilnahme durch, Gebet, 
Wort, Schrift und Blumen gezeigt haben.
Ein besonderer Dank gilt
- H. H. Kaplan Richthammer für seine tröstenden Worte
- dem Kirchenchor für die würdige Gestaltung der Trauerfeier,
- allen, die für die Stiftung „Deutsche-Schlaganfall-Hilfe“ 
 gespendet haben
- Frau Marner
- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

Grafenwöhr, Heimstetten Renate Kolleczek
  Michael Kolleczek mit Familie

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ für die überaus 
große Anteilnahme bei der Aussegnung und Beerdigung, das 
große Mitgefühl, die Wertschätzung und Freundschaft, beim 
Abschied von unserem lieben Verstorbenen 

Herrn Hubert Brunner
Heizungs- und Lüftungsbaumeister i.R.

geboren am 02.04.1931      gestorben am 05.05.2008
haben uns tief bewegt.
- Vielen Dank an H.H. Stadtpfarrer Bernhard Müller und 
 Herrn Pfarrer Bernhard Reber für die würdevolle Gestaltung
 des Gottesdienstes
- dem Krankenhausseelsorger für die Krankensalbung
- dem Kirchenchor, Herrn Grimm an der Orgel, 
 Herrn Erhart für das Solospiel
- Frau Marner für das Rosenkranzgebet
- den Schulkameraden
- der ehemaligen Belegschaft
- den Vereinen
- der Nachbarschaft
- allen Verwandten und Bekannten

Herzlichen Dank für die tröstenden Worte, die zahlreichen 
Trauerkarten, Blumenspenden, Hl. Messe Spenden, Gebete 
und das ehrende Geleit auf seinem letzten Weg.

Grafenwöhr im Mai 2008 In tiefer Trauer
  seine Ehefrau Monika
  sein Sohn Georg
  seine Tochter Margit mit Familie
  seine Schwester Amalie mit Richard
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Kleinanzeigen

Zu Vermieten
 Grafenwöhr, 4-Zi-Wohnung, ca. 102 qm, 
im Erdgeschoß mit Einbauküche, Bad,  
Zentralheizung, Keller, Terrasse, Garage, 
und Garten in ruhiger Lage, ab 01.08.08.
Tel.: 06041/50094

Zu Vermieten
 3-Zimmer, Küche, Bad, 75 qm
Tel.: 0160/7505208

Zu Verkaufen
 Rindenmulch, grob und fein, 
 m³ je 25,50 Euro
Tel.: 0160/7505208

Seriöser Nebenverdienst
für Frauen und Muttis
im eigenen Wohnort

Info: Tel. 09642/7491 oder 09208/9187
kostenlose Info

Haushaltsauflösung
 - Doppelbett komplett weißes Leder
 - Kücheneckbank mit Tisch + 2 Stühle
 - Ledergarnitur mit 2 Sessel
 - Beistelltisch
 - sowie Flohmarktartikel (1-5 Euro)
 06.-08.06.2008 ab 13.00 - 18.00 Uhr
Aldus, Gartenstr. 11   Tel.: 09641/3102

Suche
 1-2 Zimmerwohnung mit Küche, Bad in  
Grafenwöhr.
Tel.: 09524/6168

Zu Vermieten
 Apartement 55 m², in Grafenwöhr ab  
01.07.2008 . Telefonisch ab 02. Juni  
erreichbar
Tel.: 0175/2460460

Zu Vermieten
 Büroraum, 31 qm mit Nebenräumen ab  
1.7.2008 in zentr. Lage Grafenwöhrs
Tel.: 09641/1011 oder 3443

Die Gewinner des Mai 2008 
Preisrätsels

Eberhard Hohlrüther, Claudia Bleiva, Heidi 
Schreiner, Karin Neubauer, Jürgen Schlag-
ner, Franz Schreml, Elfriede Merkl, Annette 
Michl, Ilse Luber, Hildegard Dobmann, Josef 
Schneider, Marianne Schneider, Andreas 
Markert, Christine Pappenberger, Rudolf 
Renner

erhalten ab sofort Ihre Gewinne je 2 Eintritts-
karten zur PEGA vom 6.-8. Juni 08 bei

Druckerei Hutzler, 
Richard-Wagner-Str. 1,
92655 Grafenwöhr

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“

allen, die unseren lieben Verstorbenen

Herrn Josef Schleicher
auf seinem letzten Weg begleitet und  Ihre Anteilnahme 
durch Gebet, Wort, Schrift, Kränze und Blumen gezeigt 
haben.

 In stiller Trauer
 Tochter Ingrid und
 Sohn Manfred
 mit Familien

STADTWERKE GRAFENWÖHR 
Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Grafenwöhr

Pechhofer Straße 18, 92655 Grafenwöhr 

In bester Lebensmittelqualität versorgen 
und mit Sorgfalt entsorgen ist unser Auftrag

- Unsere Serviceleistungen für Sie: 
- Trinkwasserversorgung  
-  Kalkschutzgeräte
- Abwasserbeseitigung  
-  TV-Kanal-Inspektionen
-  Hochbehälter-Reinigung - mobile    
Trinkwasser-Desinfektionsanlage

Bei allen Fragen rund ums Wasser oder 
Abwasser wenden Sie sich an 
Tel 09641/924050 oder Telefax 92405-19. 

Notrufnummern: (Störungsdienst)
Wasserversorgung: 0151/121 50 783  

Abwasserbeseitigung: 0175/221 93 52
Vorstand: 0170/557 83 50 

Wir helfen Ihnen gerne!
e-mail: sekretariat@stadtwerke-grafenwoehr.de
internet: www.stadtwerke-grafenwoehr.de

Besuchen Sie uns auf der PEGA vom 06. bis 08. Juni 2008 in Pressath
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